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Neuestes Vom Tage .
Reichspräsident Ebert hat den neuernannten französisch « Bot¬

schafter Laurent zur Entgegennahme seines Beglaubigungsschreibens
empfangen .
' Neichserniihrungsminister Hermes erklärt , dag sich die landwirt¬
schaftliche Produktion bessere . Trotzdem sei an einen Abbau der Ee-
treidepreise vorläufig nicht zu denken.

Die nach West- und Ostpreußen reifenden deutschen Abstimmungs¬
berechtigten werden von den Polen in schikanöser Weise behandelt .

Der italienische Eeneralstreik ist beendigt worden .

Ver Reichst» - ctschaftsrak
e . Berlin , 1 . Juli . Das erste deutsche Wirtschaftsparlament , der

„vorläufige Reichswirtschaftsrat "
, ist gestern, wie bereits aus dem

ersten Sitzungsbericht hervorging , in Berlin zu einer Cröffnungs -
taguag zusammengetreten . Der Name sagt schon , daß es sich um ein
provisorisches Gebilde , eine in ihrer Lebensdauer (Übrigens auch
in ihren Befugnissen) «on vornherein beschränkte Körperschaft han¬
delt . die das spätere endgültige und vollberechtigte Wirtscha?ts -
varlamenr vorbereiten und zugleich für eine gewisse Frist ersetzen
soll . Das Provisorium ist schon deshalb nötig , weil der organische
Aufbau der wirtschaftlichen Räteorganisation , den die Verfassung
vorsteht , noch fehlt ; es ist nur das Dach da der Reichswirtichafts -
rat — und allenfalls (wenn man die Betriebsrate als solches aner¬
kennen will ) das Fundament . Die unentbehrlichen Mittelglieder -
die regionalen oder fachlichen Vertretungen aller am v .irtschaftlichsn
Schaffensprozesse Beteiligten — will man erst später einsetzen . Im
übrigen wird sich zweifellos herausstellen , daß die Betriebsräte in
ihrer gegenwärtigen Gestalt und Zweckbestimmung sich nicht zur
Basis eines universalen und produktiven Wirtschgftsparlkmcnts eig¬
nen , weil sie weniger auf das solidare Zusammenwirken mit Unter¬
nehmern und Betriebsleitern zur Förderung der Produktion einge¬
stellt sind , als aus den Kampf für die besonderen Klassen- , Standes -
u,u >. Berufsinteressen der Arbeitnehme :. ^

Da also ein regelrechter, systematischer Unterbau nicht vorhan¬
den ist, mußte man das Wirtschaftsparlament in dec Fülle der ge¬
gebenen öffentlich- rechtlichen und freien Organisationen aller öko¬
nomischen und sozialen Gruppen wurzeln lassen . Aus Design lerun^
gen dieser Organisationen ist die Mitgliederschast des Reichswirt -
schastsrats zum größten Teil« hervorgegangen ; daneben hat bekannt¬
lich der Reichsrat und Hai das Kabinett eine kleine Anzahl von .Ab¬
geordneten ernannt . Die Notwendigkeit , alle Organisationen von
anerkannter und einigermaßen zentralerBedeutung zu berücksichtigen ,
hat zu einem Ziemlich erheblichen Umfange des Reichswirtschafts-
ratss geführt , der dem des Reichstages nicht allzusehr nachsteht . Das
Redebedürfnis dieser Delegiencnmasse kann zu einer Gefahr für
die positive Leistung des Reichswirtschastsrates werden. Zwar soll
der vernünftige Beschluß gefaßt worden sein , das Plenum möglichst
wenig tagen zu lassen und den Hauptteil der Arbeit in die Aus¬
schüsse zu beilegen . Aber da sich die Mitgliederschast des Reichs-
wirtschaftsrätes in viel höherem Grade als die des Reichstages aus
redegewohnten und redegewandten Herren zusammensetzt — das
Gros bilden ja die Syndici der Verbände und die Sekretäre der Ge¬
werkschaften ist es noch zweifelhaft , od sich dieser gesunde Grund¬
satz auf die Dauer aufrechterhalten lassen wird , es sei denn bei
entsprechender Verbreiterung der Basis und der Resonnanz der Kom¬
missionen.

Das Ueberwtegsn der berufsmüßig «» Znteressentenvertreter —
«ine bei der Methode, nach der die Mitgliederberufung des Reichs-
wtr schaftsrats erfolgte , ganz unvermeidliche Erscheinung — dringt noch
eine weiter« Gefahr mit sich, Die Jnter ?ssentenvsrtreter werden sehr
starke Hemmungen zu überwinden haben , ehe sie dazu kommen , die
gkosten Fragen des Aufbaus nicht in erster Linie interessenwirtschaft-
lich , vom Sonderstandpunkte der Gruppe , die sie berufsmäßig vertre¬
ten, zu betrachten, sondern universal , . gemeiüwirtschaftlich; vom
Standpunkte des größton Nutzens des Ganzen . Die Umstellung des
Denkens und' der Anschauungsweise, die von ihnen gefordert wird ,
und um des schöpferischen Aufbaus unserer Wirtschaft willen von
ihnen gefordert werden muß , ist so groß, daß sie sich nicht sogleich
Und nicht ohne sehr stark« innere Widerstände werden vollziehen kön -
ßd«n . Die Möglichkeit liegt leider nicht sein , daß auf der Tribünt

Wirtschafisparlaments in ermüdender Breite unfruchtbare und
kleinliche Zntsresftntenkämpfe ausgefoch en werden u-, daß der Rzjchs-
wirtschaftsrat sich in den Augen der breiteren Öffentlichkeit als
Diskutierklub oder als „Halle der Wiederholungen " bereits in Miß¬
kredit gebracht hat . ehe «r noch ein gewisses Maß reichlich produkti¬
ver Leistung aufzuweisen vermag.

Es ist dringend zu wünschen , daß es dzn führenden Köpfen des
R«ichswir !schaftsrate (und «e gibt in dieser Körperschaft zweifellos
etliche Persönlichkeiten mit ausgeprägter wirtschaftlicher Führerbe¬
gabung ) gelingen möKe. diese Klippen zu umschiffen . Denn die Be¬
deutung des Wirtschaftsparlaments g e d a n k e n s für den Neuauf¬
bau kann garnicht überschätzt werden Wir brauchen ein von Partei¬
dogmen Und von politischen Kompromißrüiksichien freies Gremium
von Fachkennetn, das sine rem sachliche Wirtschaftspolitik zu treiben
vermag , eine Wirtschaftspolitik freilich, die sich — und hier liegt die
Schicksalsfrage des Wir "schaftsparlaments — hoch über die herkömm¬
liche Jntereffenpolitik der kleinen Gesichtspunkte und der kleinen
Mittel ergeben muh.

2 . Sitzung des vorläufigen Reichswirtschaftßrate»
^ WTB . Berlin , 1 . Juli . Präsident Edler von Braun eröffnet die
Sitzung nach 11 '/« Uhr . Der Saal ist voll besetzt.

Auf der Tagesordnung steht der von allen Gruppen unterstützte
Antrag Wissel : Die andauernde Schließung von Betrie¬
ben bezw . die Beschränkung der Produktion bringt
volkswirtschaftliche und soziale Schädigungen so schwerer Art , daß
dringend« Wege zur Abwendung dieser Gefahr zu erforschen sind.
Oer Ausbau der heutigen Erwerbslosenfürsorge zu einer primi¬
tiven , deren- Ziel die Steigerung der Warenerzeugung ist.
erscheint unumgänglich geboten. Der wirtschaftspolitische Ausschuß
ojrd beauftragt , die hier in Betracht kommenden Fragen zu prüfen

und dem Reichswirtschaftsrat Vorschläge zur Beschlußfassung zu un¬
terbreiten .

Reichsminister a . D Wissel : Der Antrag ist von alle-n Grup¬
pen, von Arbeitgebern un>d Arbeitnehmern und von <rllen
Einzelrichtungen unierschri«L>en . Es genügt nicht , den Arbeits¬
losen nur eine Unterstützung zu geben . Es gilt , ihnen Freude
an der Arbeit zu bereiten und sine p r o d u k t i v e Erwerbs¬
losenfürsorge zu schaffen. Ich schlage vor. meinen Antrag nicht
nur dem wirtschaftspolitischen Ausschuß , sondern beiden Ausschüssen
zur gemeinsamen Beratung zu überweisen, die sich in den Komissio -
nen mit den Vorarbeiten beschäftigen mögen . So können wir die
Mittel erkennen , mn aus d-r mchaltbaren Lage herauszukommen.
Ich bitte , dem Antrage zuzustimmen . (Lebh . Verfall .)

Reichswirtschaftsminister Dr . Scholz : Die Regierung wird im
Ausschuß in der La^e sein , die bereits von ihr unternommenen
und beabsichtigten Schritte darzulegen. Dabei wird es von größtem
Werte sein , von den Sachverständigen im Ausschuß zu erfahren , ob
sie mit unseren Maßnahmen einverstanden sind , oder welche Vor¬
schläge sie zu machen halben . Der Reichswirtschaftsrat soll ein Par¬
lament der Tat sein .

Geh . Rat Weigert : Das Reichsarbeitsministerium hat sich mit
der Frage der produktiven ErwerbslosenfilHorge bereits befaßt und ist
bemüht, durch den von ihm eingesetzten Ausschuß die Frage auf «ine
breitere Basis zu stell« .

Textilarbeiter Jaeckel : Unbegvciflicheriveis « ist bei der Zusam¬
menstellung deS Wirtschaft -Apolitischen Ausschusses die Ter ti lind u-
st r i e nicht berüLsiMiat word - n . Deutschlands Textilindustrie ist von
Aufträgen völlig entblößt. In diesem Augenblick vergibt man zur
,Bekleidung von Sicherheitswebren einen Zkistraa von 700lX)s> Metern
Milttä '. tuch an englische Firmen . ^ Sört . ) Die deutsche Textilindustrie
bätte den Auftrag zu billie,? ren Preisen ausführen könnend Weiter
sind von Süddeutschland gewaltige Aufträge ins Ausland gegangenwäbrend bei uns Hunderttausende von Textilarbeitern arbeitslos ge¬
worden sind . Im Reichswirtschaftsrat ist festzustellen , nach welch?»
Grundsätzen die staatlichen Verwaltungen ihre Aufträge zu vergebenhaben. Dent ' chland muh sein« Aufgabe darin seben , die einzelnen Fir¬
men dem Machtbereiche des einzelnen Unternehmers zu entzieben und
sie selbst zu verwalten .Der Antrag wird an den wirtfchastspolitischen Ausschuß
verwiesen .
^ Zürn .zweien Punkt der TaoeZordnuna betr . den AuS ^uhrauSschuß
beantragt Keinatb , den Wirt5chastsvolitischen Ausschuß zu beauf- '
tragen , eine Kommission daküx einzusehen-

D« Saus beschließt dementsprechend .
Die Bcratuna über den Betnebkräteausschuß wird nach kurzer

^--- bnt ' e abgesetzt und dem Vorstande die Festsetzuna des Termins und
oie Tagesorduuna kür die nächst« Sitzung überlassen.

Schluß Ubr .

Regierung und Reichstag
,-A Berlin , 2 . Juli . Je näher die Tage vor Spaa heranrücken ,

um so dringender bittet die Reichsregierung um Einschränkung der
Parlamentsfitzungeu . Die endlosen Debatten über das neue Regie¬
rungsprogramm erfordern die dauernde Ann ôsenheit sämtlicher Mini¬
ster . Sie rauben ihnen die Zeit , die sie so notwendig zur Vorbe¬
reitung auf- S ;xw brauchen. Wollisn sie sich nur durch einen ihrer
Ministcrkollegen im Reichstag vertreten lassen , so würde das als
Achtungsverletzung vor der Volksvertretung ausgelegt werden urd
hätte außerdem den Nachteil, daß die guten Ratschläge und ernsten
Mahnungen der Volksboton dan-n von denen nicht unmittelbar gehörtwürden, für die sie bestimmt sind. DeshaW bleibt der Regierung
nichts anderes übrig, als in corpore auszuhalten auf Koster der
dringlich notwendigen Vorbereitung für Spaa .

Die Parteiführer sehen so ziemlich allgemein die mißliche Lage
der Regierung ein . Sie tret«n daher in ihren Fraktionen mit Er¬
folg für Verkürzung des Redeflusses ein Aber wenn sie nachher im
Aeltestenrat zusammensitzen , ergibt sich merkwürdigerweise, daß
niemand mit der Beschränkung der Redetätigkeit den Anfang machen
will und daß deshalb allgemein weiter geredet wird . So hat der
Asltesteirat neuerdings beschlassen, daß die politische Aussprache über
das Regierungsprogramm noch von ie einem zweiten Fraktionsredner
fortgsjponnen werden soll . Die Folge davon ist zweifellos, daß das
Ende dieser Aussprache frühestens am heutigen Freitag abend zu
erwarten ist , und daß di« Behandlung der zahlreichen Interv «lla -
tionen , die schon eingereicht sind bis in die Mitte der nächsten Woche
hinein kauert . So kann es akso leicht kommen , daß die Minister
flüher auf die Reise nach Svaa gehen , als daß die Reichstagsabge-
ordnte « die Heimfahrt antreten .

Die UebeM )Stzung der RedeMigkeit der Abgeordneten beruht
auf veralteten und überholten Bestimmungen d«r früheren Reichsver¬
fassung . In der Kaiserzeit war der Reichstag int wesentlichin nur
ein beratendes Organ der Regierung . Da seine Macht und sein Ein¬
fluß auf GesetzgebuW und Verwaltung nur gering war . mußte er das
Schwergewicht auf die Kritik an der Regierung und Verwaltung
legen . Damals waven die endloser Redereien in der „Halle der
Wiederholungen"

noch halbwegs erklärlich Aber heute liegen die
Dinge doch ganz anders . Nach der neuen Reichsverfassung ist der
deutsche Reichstag der eigentliche Träger der Regierung und Ver¬
waltung . Er swht nickt mehr neben oder unter der Reichsregierung,
sonder ? über ihr . Seine Macht ist so umfasse,id . daß sie sich wahr¬
hastig nicht bloß in Redereien auszuwirken braucht. Er kckin, soll
und muß vielmehr handeln , statt reden. Das gilt ganz besonders in
so kritischen Wachen , wie den gegenwärtigen . Es wäre wirklich eine
Tat , die der Machtstellung des Reichstags allein entspräche , wenn
sr jetzt die Redetätigkeit ausz äußerste bsschränkte und sich alsbald ver¬
tagt« . Später , wenn die Konferenzen von Spaa vorüber sind , kann
er ja jeder Ziit wieder zusammentreten, um nach dem Rechten zu
seben .

Nachdem die ersten Punkte der heutigen Tagesordnung erledigt
und die Anträge auf Milderung der Härten des Steuerabzuges einem
28-gliedrigen Ausschuß übergeben worden sind , kommt für die Mehr¬
heitssozialisten als zweiter Redner der bisherige Reichskanzler
Müller zu Wort . Er scheint sich sehr wohl zu fühlen, daß er die
Regierungsbank nun mit der Opposition vertauschen darf , aber inner¬
lich kann er sich doch nicht von der Rolle des Vertreters der Koalitions¬
regierung frei machen und so gerät er schnell unversehens in eine
hitzigö Aussprache mit den Unabhängigen . Herr Ledebour fuchtelt
mit Armen und Händen nach der Rednertribüne herauf , als der
mehrheitssozialistische Redner prophezeit, daß die Arbeiterschaft auch
von ihnen bald positive Leistungen verlangen und mit ibrer frucht¬
losen Abstimmungspolitik sich nicht begnügen würden . Interessant ,
war die Erklärung Müllers, daß seine Partei die ösdeboursche Auf
forderung, Scheidemami fallen zu lassen , entschieden ablehnt und noch

mehr . Müller nennt ausdrücklich Roske seinen Fr «und, obgleich die
Unabhängigen dies« Erklärung mit Pfuirufen beantworten und gibt
der Meinung Ausdruck , wenn einst die großen Nam«n der Revolu»
tionszeit genannt würden , dann würde auch Noske dabei sein .

Die Weigerung seiner Partei , weiter an der Regierung teilzu¬
nehmen, begründet Müller damit , daß man im Wahlkampf sein«
Partei als Stellenjäger und Sesselkleber beschimpft habe. Nach dem
Wahlen freilich habe man seine Partei von allen Seiten umworben,
als ob es ohne sie überhaupt nicht ginge, was für seine Freunde zwar
sehr schmeichelhaft sei, aber sie überließen das Vergnügen , zu regieren ^
gern anderen

Finanzminister Dr . Wirth beschäftigt « sich hauptsächlich mit
dem Haushalt des Jahres 191S. Von den 74>/, Milliarden dies»
Etats seien 1,8 Milliarden für Schuldentilgung erforderlich und der ,
Rest von 72.7 Milliarden übersteige geradezu jedes Vorstellung?»«»
mögen. Allein 24,S Milliarden entfallen davon auf den Kriegsfond ,
17 Milliarden auf die Aueführung des Friedensvertrages und 1«
Milliarden auf die Wiederherstellung des Fri «denqfllstandes. Die
heutige Eesamtschuld des deutschen Reiches berechnet der Finanzmirm.
fter auf die ungeheure Summe von 2SS Milliarden Mark .

Als nach Herrn Wirth Herr Henke , einer der Radikalste« der
Radikalen , die Rednertribüne besteigt, leert sich der Sitzungssaal
schnell. Als er die Mehrheitssozialisten mit Schimpfworten, wis
„Lockspitzel , schamlose Gesellen " usw . überschüttet, wehren sich dies«
und das übrige Haus stürmisch gegen diese von Kultur und Gesittung
unabhängige Form der Polemik . Es wurde im Hause so laut und
stürmisch , daß der Präsident Löbe in ironischer Weise die neu in»
Haus getretenen Aogeordeten darauf aufmerksam macht , daß nach der
geltenden Geschäftsordnung immer nur einer zur gleichen Zeit zu
sprechen habe .

Sitzungs -Bericht.
NDZ. Berlin , 1 . Zuli . Die Sitzung begann um 1 Uhr. Der zur

Beratung stehende Notetat wird einstweilen abgesetzt , weil der
Haushaltsausschuß die Beratung noch nicht abgeschlossen bat .Die Punkte 2—5 der Tagesordnuüg üb«r die Beseitigung von
Härten hei Erhebung der Einkommensteuer durch Abzug vom Arbeits¬
lohn usw . Vierden einer Kommission von 28 Mitgliedern überwiesen.

Das Gesetz , ein deutsch - fr anzö > tsches Abkomme »
über Elsaß - Lothringen , wird in allen drei Leisunge« an-
genommen *

Es folgt
die Fortsetzung der Tsbatte über das Regiernngsprogramm .
Aüg . Müller -Franken (Sozd.) polemisicri gegen einige Ab¬

führungen des Abg. Heiin und des Abg . Schiffer, daß jeine Partei
nach I ^ Mriger Regicrungstätigkeit bei den Wahlen Verluste ev»
leiden würde, sei von vornherein klar gewesen . Das werde auch den«
Uiiabhängisen passieren . (Probest bei den U . S .) . Die Mehrheitssozia»
listen sc-ien iiinner noch die stälüsie Partei und sie habe in keinem
Lande der Welt einen solchen Rückhält wie bei uns . Die Prophe»
,'eihung des Abg . Hergt von einer Weiterentwicklung nach Recht» gla« .
ben xvir nicht . Die Tätigkeit der R eichswehr haben auch
wir kritisiert , wo es notwendig war . So mutz auch der Mord a»
Paaschs gesühnt werden. Wenn de: Wahl kämpf wesentlich im
Zeichen des Kampfes gegen Links geführt wurde , so Hütten hier die
Unabhängigen , mit ihren PutschgMsten die Schuld . Die Verhältnisse
hatten Nozke gezwungen, die Reichswehr zu schaffen. Redner hat
großes Verständnis für das schwere Opfer, das der Reichskanzler
Fehreitbach im vaterländischen Interesse gebracht hat . Was Spaa
angehe, so sei die En ^waffnungsfrage die Hauptsache .
Eine solche Entwaffnung habe eine so schwache Regierung , wie sie?
bei dem Fortbestand der altsn Koalition vorhanden gewesen wäre ,
nicht duirchsühren köiinen . Ein Zusammengehen mit der
deutschen Volkspartei sei angesichts des Wahlkampfe« uM
der dabei ausgetretenen Forderungen der Partei in der Auslands "
Politik unmöglich

Reichsfinanzminister Dr. Wirth führt aus , daß der Etat für 1920
erst in den großen Ziffern bestehe . Der Etat rperde zum ersten Mal
seit der Vorkriegszeit bälanziert , und zwar mit 28 Milliarden . Da¬
bei seien aber gegen ? Milliarden Mark nicht bewilligte Steuern in ,
Rechnung gestellt. 55m außerordentlichen Etat seien vorgesehen an
Ausgaben 11 -̂ - 11,6 Milliarden , darunter S Milliarden für den Frie¬
densvertrag , die aber kaum reichen würden Dazu kämen aber IS—18
Milliarden Fehlbetrage aus den Betriebsverwaltungen . Eisenbahnen
usw . . sodaß die außerordentlichen Ausgaben auf 26,7—27,6 Milliarden
steigen und einen Gesamtetat von Sä—SS Milliarden ergeben. Die
Schuld des Reiches betrage 209 Milliarden . DaW
kämen die Kriegsaufwendungen der Länder und Gemeinden mit
IS— Iß Milliarden , für die das Reich aufzukommen habe. Am Schlüsse
seiner Aueführungen sagte der Minister u . a . noch : „Wir stehen vor
Spaa und damit stehen wir vor unserem Schicksal , ja vor
dem Schicksal Europas . Von den Verhandlungen in Spaa
längt nicht nur unsere Zukunft , sondern auch die Frage des gesamten
europäischen Wiederaufbaues ab . Wenn Vernunft und verständiger
Wille die Verhandlungen beherrschen , kann man auf einen Erfolg
hoffen, der zu einer rascheren Hebung der Kriegsschäden zu führen ver¬
mag und uns auch wirtschaftlich wieder zu Atem kommen läßt . Not¬
wendig aber ist , daß Deutschlands wirtschaftliche Leistungsfähigkeit
wieder gehoben wird . Das Problem der deutschen^ ZablnngsfShig -
keit ist primär « in wirtschaftliches und erst sekundär ein geldliches
Problem . Und nicht nur dies : Es ist ein e U rd p ö i s ch e s . ja em
Weltproblem . Kommt es irgendwo zu einem Zusammenbruch,
so pflanzt er sich sofort auf alle übrigen Länder fort , und die Welt¬
wirtschaft würde ungeheuer schweren Schaden erleiden . An unserem
gui«n Willen bei den Verhandlungen wird es nicht fehlen. Wir wis¬
sen . daß wir mehr als jedes andere Land unter den Lasten zu tragen
haben werden , die der Krieg auferlegt hat . Die deutsche Regierung
und das deutsche Volk haben trotz aller ungeheueren Nöte der Zeit
bisher schon Leistungen vollbracht, wie sie noch keinem VolI
nach einem verlorenen Kriege je auferelat worden find.
Nur darf man immer wieder nicht vergessen , daß ein jeder , der Arbeit
leisten soll, das nötige Handwerkszeug und den Nötigen Nrbeitsstoff
zur Leistung haben muß . Nimmt man ihm diese weg. oder enchSlt
man sie ihm vor , so kann man ihn nicht beschuldigen, zu wenig ge¬
leistet zu haben . Das deutsche Bolk muß sich jetzt des ganzen Ernstes
der Lage bewußt werden . In diesen Tagen entscheidet sich nicht nur
unlcr nächstes Schicksal , sondern auch die Zukunft unserer
Kinder nnd Kindes - Kinder . Einig und geschlossen müssenwir stehen , müssen wir die Lasten auf uns nehmen , die uns aus dem
Krieg und aus dcm Friedensvertrag erwachsen. All ' unser Hoffen ,
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daß nach und nach eine bessere Zeit kommt , beruht auf unserer Arbeit ,
auf unserem Können . Die Not der Zeit muß bezwungen werden .

Abg . Henke (U .S .) wünscht den bürgerlichen Parteien in ihrem
Liebeswerben um die Rechts sozial isten viel Glück, aber seine
Partei werde den Arbeitern klar machen , daß sie niemals schamloser
auf dem politischen Gebiete angelogen worden seien , als durch die

Rechtssozialisten . Die Unruhen der letzten Tage seien vielfach durch
Lockspitzel hervorgerufen worden , um der Reaktion willkommene
Gelegenheit zu geben . Der Kapitalismus , der aus dem Kriege un¬

geheueren Nutzen gezogen habe , wolle dasselbe im Frieden fortsetzen
auf Kosten des Proletariats . Die Frage von Spaa sei eine

'
schwere Frage , aber man dürfe nicht vergessen , daß es schließlich eine

Zusammenkunft von Kapitalisten sei . Noske habe sich von ihnen
einseifen lassen . Er tracie die Schuld an Spaa und mit ihm die , die

sich jetzt vor Spaa drücken wollten . Natürlich sträuben sie sich gegen
die Reduzierung der Reichswehr und der Sicherheitspolizei , weil

ih « en damit ein Kampfmittel gegen die Arbeiter entzogen wird .
Der bayerische Gesandte von Preger kam auf die Bemerkungen

des Rsichsfinanzministcrs üb«r die bayerische Gehaltsordnung zu
svrechen die höher sei als die de? Reiches . Das sei zwar immer der
Fall ciewesen, habe aber leider noch nicht abgeändert werden können .

Jedenfalls liege der bayerischen Regierung jede Absicht in die Reichs -

jbesoldungsordnung einzugreifen , fern . . . . <-
Abg . Eisenbcrger (Ba »?r . Bauernbund ) . W,r erkennen die wah¬

ren Verdienste der alten Regierung gerne an . Die Zwangswirtschaft
habe auch ihr Gutes ' gehabt . wie ihr Fehlen in Oesterreich beweise .

Andererseits dürfe sie aber nicht übertrieben werden . Die Diktatur

sei stets von Uebel . wie uns ja auch die Alliiertendiktatur ins Un¬

glück geführt habe . . r. , .
Nach einer Reihe persönlicher Bemerkungen vertagte sich das

Haus auf Freitag 1 Uhr . Anträge , Fortsetzung der heutigen De¬
batte . Notetat .

Schluß Uhr .

Brüssel und §paa .
TWB Brüssel . 1 Juli . Die Zeitung „Domain " erklärte , daß

neben der Hauvtsrage der Verteilung der deutschen Entschädigungs¬

summe Lloyd Georae mit Unterstützung der italienischen Delegierten
von neuem die Wiederaufnahme der H an de l sbezi e -

bungen mit Rußland auf der Konserenz von Brüssel zur
Erörterung bringen werde .

WTB . Paris . 1 . Juli . Deschanel prasidier ' e gestern vormit¬

tag den Ministerrat , in dem Millerand über die Fragen ,

die in Spaa zur Sprache kommen , unterrichtet worden ist.

Die deutschen Vertreter für Spaa .

MTB . Verlin . 1 . Juli . Zur Konferenz in Spaa werden

nach den vorläufigen Beschlüssen sich begeben i Reichskanzler Feh¬
lend ach . Reichsminister des Aeußern Dr . Simons , die Reichs¬

minister Dr . Wirth . Scholz und Hermes . Insgesamt werden

2S bis 30 höhere Beamte mit dem nötigen Büropersonal nach Spaa

gehen .
Wie der „Lok.-Anz .

" erfährt , werden die deutschen Regierungs -

vertreter , die sich am Samstagabend unter Führung des Reichs¬

kanzlers Fehrenbach nach Spaa begeben , zunächst festzustellen haben ,
wie weit >mt den deutschen Vertretern auf paritätischer
G r u ndlage verhandelt werden soll oder nicht . Wenn dies nicht
der Fall

' ist, werden sie sofort nach Verlin zurückkehren . Reichskanzler
Fehrenbach hat nicht die geringste Absicht , sich als Brief¬

träger für ihm überreichte fertige Noten der Entente gebrauchen
zu lassen . Sollte die Entente aber bereit sein , in Spaa mit den

deutschen Regierungsstellen auf gleicher Grundlage zu verhandeln ,
so werden hervorragende deutsche Sachverständige nach Spaa zur
Information der deutschen Regierungsvertreter herangezogen worden .

Der neue französische Botschafter beim Reichspräsidenten .
»WTB . Berlin . 1 . Juli . Reichspräsident Ebert hat heute den .

ncuernaniften französischen
' Botschafter Laurent zur Entgegen¬

nahme seines Beglaubigungsschreibens empfange » . Bei der Über¬

reichung hielt der Botschafter eine Ansprache , in der er unter
anderem sagte -

..Berufen , die amtlichen Beziehungen zwischen unseren beiden
Ländern im vollen Umfange wieder herzustellen , werde ich bemüht
sein beizutragen zu einem gemeinsamen , fruchtbringenden
Zusammenwirken zwecks Heilung der Wunden des Krieges
vnd des schnellen wirtschaftlichen Wiederaufbaues
Europas in Ausfüllung des Friedensvertrages , der hinfort die

gemeinsame Urkunde aller ihn unterzeichnenden Mächte ist .
"

^ Der Reichsprpäsident erwiderte unter anderem : „Mit

Befriedigung entnehme ich Ihren Worten , daß es Ihr e r n st e r
Wille ist . mitzuarbeiten , die Wunden , die der Krieg unseren beiden

Ländern geschlagen hat . zu heilen , und in Ausführung des Friedens¬
vertrages durch eine gemeinsame , fruchtbare Arbeit Europa pieder in

Gang zu bringen . Von dem gleichen Ve streben bin ich mit
der deutschen Regierung erfüllt .

"

Amerika und die Kriegsschuld der Alliierten .
ipu . Washington . 1 . Juli . (Privattel -) Rsgierungsbeamte ver¬

sichern . daß während der Amtsdauer der jetzigen Regierung alle Ver¬

suche von einer Ab st reichung der Kriegsschuld der Alli -

irten ergebnislos sein werden . Auch ist keine Noiguna dafür
vorhanden . Frankreich und England zu gestattem . ihre Schulden bei
Nord .' insrika mit den Obligationen zu decken , die Deutsch¬
land für die W i eder a u t m a ch u n gsz ahl n n gen auszustel¬
len hat . Die Micht , daß die sämtlichen Schulden der Alliierten ver¬
einet werden ^ len , dürfte nichts weiter als ein Fehler sein .

Die Verteilung der ehemaligen deutschen Kolonien .

WTB . Paris . 1 . Juli . In der Kammer sprach der Abg . La -

fond über die den Alliierten abzutretenden deutschen

Kolonien und bedauerte , daß in dieser Frage noch keine endgül¬
tige Regelung erfolgt sei . Bezüglich der deutschen Kolonien Togo
und Kamerun , die an Frankreich fielen , fei es notwendig , daß
die Regierung in Spaa die Rechte Frankreichs klar zum Ausdruck
bringe . Er habe für den Frieden gestimmt und halte die Klauseln
bezüglich der Kolonien für genügend , verlange aber von der Regie¬
rung , daß diese Bestimmungen durchgeführt werden . (Beifall .)

Zur Räumung des Ruhrreviers.
WTB . Paris . 1 . Juli . (Agentur Havas .) Die Note der

Entente auf das Gesuch der deutschen Regierung um Verlän¬
gerung der Frist zur Räumung des Ruhrbeckens
durch die Reichswehrtruppen wird in ablehnendem Sinne ge¬
halten sein .

Aus den AMimmungs - Gebieten .
Aus Schleswig .

WTB . Schleswig , t . Juli . Am Z. Juli trifft der Grenzkom -
missar für Schleswig , Oberst Graf Schwerin , als Mitglied des
internationalen Grenzregulierungsausschusses für Schleswig mit dem
Hauptmann im GenercÄstabe Gegaedeke und Kapitänleutnant
von Nordeck zu VerhandHingen gemäß Art . III des Friedens¬
vertrages in Kopenhagen ein . Der übrige Teil der Grenz¬
kommission siedelt am 2 . Juli von Schleswig nach Flensburg
über .

Aus West- und Ostpreußen.
WTB . Berlin , 1- ^ uli - Die Botschafterkonf ^ renz hat

am 26 . Juni dem Vorsit - snden der deutschen Zvriedensdeleaaiion eine
Note übersandt . nack der die deutschen Vertreter in den Abstim¬
mungsgebieten von Allen stein und Marinewerder ermächtigt werden ,
die nötigen Maßregeln zu ergreifen , um eine Anzahl Sonder -
züg « sür die Wähler - aus Deutschland einzulegen , die
das Recht haben an der Abstimmung teilzunehmen . Die Züge werden
von Offizieren der Verbündeten begleitet sein , die die Auslveispapiere
der Reifenden prüfen werden um sich Sicherheit zu verschaffen , das;
die Züge nur von Personen benutzt werden , die zur Abstimmung zuge¬
lassen werden - Pässe ' ür die Durchsabrt durck den polnischen Korridor
werden unter diesen B .'dinaunaen nicht gefordert werden -
, Neue Gewalttätigkeiten d ?r Polen .

WTB . Berlin , 1 . Juli . Wie die Abendblätter melden , b e -
schössen gestern die Polen systematisch sämtliche über den
polnischen Korridor fliegend ? Flugzeuge , die deutsche
Abstimmungsberechtigte mit Genehmigung der inter¬
alliierten Kommission nach West- und Ostpreußen bringen , mit
Infanterie - und Maschinengemohrfcuer . Ein solches Flugzeug
wurde auf der Rückfahrt in Brand geschossen und stürzte
ab . Der Führer fand den Tod . Weiter versuchen die Polen ,
den Transport der Abstimmungsberechtigten auf der
Eisenbahn dadurch zu behin dern , daß sie systematisch
die Abstimmnngsziige anhalten und diejenigen Reisenden , deren
Abstimmungsausweise nicht den Stempel der örtlichen Ab¬
stimmungskommission tragen , zurückschicken. Da der größte Teil
der Abstimmungsanswcise von den Kommissionen nicht mit
Stempel versehen ist, können viele deutsche Stimmberechtigte
ihr Stimmrecht nicht ausüben .

Die polnischen Aushebungen .
— Königsberg, 1 . Juli . Das Vuchdruckerpersonal der

..Anzeiger -Verlagsanstalt "
, die durch den Palen Urbans ! vom Verlag

der „Ostwacht
" käuflich erworben wurde , trat zum Protest zei¬

chen gegem di » am 1 . Juli in ganz . Polen angeordnete mili¬
tärische Aushebung , welche unterschiedslos Deutsche und
Polen trifft , in den Ausstand .

Die iM (Msn .
WTB . Kopenhagen , 1 . Juli . Wie die „Berlingske Tidende " aus

Kowno meldet , hat die litauis .chc Regierung gestern in
der Nationalversammlung den Gesetzentwurf über die
große Bodenreform in Litauen eingebracht . Der Ge¬
setzentwurf betrifft die allmähliche Uebernahme aller großeil Guts -
besitze durch den Staat . Fernem wird in dem Gesetze verlang ! , daß
alle Majorate , Krongüter , Waldbestände , Seen usw . Eigentum des
Staates werden sollen . Innerhalb der Parteien herrschen tiefe Mei¬
nungsverschiedenheiten über den Gesetzentwurs .

Die Verhandlungen mit Krassin.
— Paris , 1 . Juli . Wie der Londoner Korrespondent des „Temps "

mitteilt , wünscht die S o w j e t r e g i e ru n g Krassin nur als
wirtschaftlichen Unterhändler in London zu belassen ,
jedoch eine Reihe weiterer Persönlichkeiten aus Moskau zu entsenden ,
um zu politischen Verhandlungen mit der Konferenz
zu gelangen .

Verhaftung einer Schwedin in Omsk.
WTB . Kopenhagen , l . Juli Wie die „Berlingske Tidende " aus

Stockholm meldet , haben die Bolschewisten Fräulein Elsa
Brand st röm , eine Tochter ces früheren schwedischen Gesandten in

Petersburg , in Omsk verhaftet . Das schwedische Ministerium
hat die Sowjetregierung um Aufklärung ersucht . Die Presse ver¬
langt gegebenenfalls strenge Repressalien .

Eine russische Hrbci5 .'rdelegation Amerika.
WTB . Paris , 1 . Juli - Nach einem Londoner Telegramm des

„Petit Journal " ist die russische A r be i t e r d elegat i o n ,
die von der Labour Party zum Besuch Englands eingeladen worden
ist, in Newcastle eingetroffen und von dort sofort nach London
weiter gefahren . Die Mitglieder der Mission erklärten , daß der

Wiederaufbau in Rußland rasch .vor sich gehen weÄ« .
wenn Rußland nur erst den Frieden hätte.

Atalien .
WTB . Rom , 2. Jul . (Agenzia Stefani .) Die Streikleitung

hat in der vergangenen Rächt den Abbruch des Streiks
beschlossen . Die Lage ist ruhig , das gleiche wird von den üb¬
rigen Stellen gemeldet .

WTB . Rom , 2 . Juli . (Agenzia Stefani .) Wie die Blätter
berichten, betragen die Opfer der Vorgänge in Anco na
nach amtlichen Feststellungen 2 4 Tote , darunter 9 Polizei -
leute , und 71 Verwundete , Der ehemalige Kriegsminist «
Aldricci traf gestern in Ancona ein , um eine militärische lln »
tersuchung einzuleiten .

Die Geschehnisse im Reich .
D . Berlin , 1 . Juli . (Priv .) Der Abgeordnete Geck - Mann «

he im , richtete an das Reichsverkehrsministerium folgende An¬
frage : „Im sogenannten Notetat des Reiches für 1920 ist der
Betrag von 10 Millionen Mark eingesetzt , als erste Rate für die
KanalisierungdesReckarsvonMannheimbisPlo -
chingen . Die dazu im Reichsverkehrsministerium ausgearbeitete
Denkschrift führt auf Seite 9 am . : Durch die Arbeit werden Arbeits¬
lose in größerer Anzahl beschäftigt und andererseits größere Wasser¬
kräfte gewönne « werden . Beides — sowohl die Beschäftigung von
Erwerbslosen , wie die Gewinnung der Wasserkräfte zur Ersparnis
der teueren Kohlen — sind äußerst dringende und wichtige Auf¬
gaben des Reiches . Ich Ersuche deshalb das Reichsverkehrsmim »
sterium um eine Auskunft , wie weit die Vorarbeiten zur
Durchführung der Neckar -Kanalisierung gediehen sind und bis zu
welchem Zeitpunkte mit deren Angriff gerechnet werden kann ."

Zum gewaltsamen Abbau der Lebensmittelpreise.
WTB , Nrlin , 1 . Juli . Die Lebensmittelaus¬

schreitungen in den Marlthallen führten zur Demo¬
lierung einiger Stände . Obst wurde auf der Straße
zertrete« . Die Sicherheitspolizei mußte die Ordnung wieder
herstellen.

WTB . Braunschweig , 1 . Juli . Um stärkere Krawalle zu vermei¬
den , hat die Stadtverordnetenversammlung einen Ausschuß ein¬
gesetzt, der die Preise für Lebensmittel , Bekleidung und
Schuhwaren prüft und auf ein erträgliches Maß setzen soll .

----- Köln , 2 . Juli . Der Kölner Markt soll boykot -
tiert werden . Man fordert die Bauernschaft auf , ihre
Waren nach anderen rheinischen Orten zu bringen und sich gegen
die öffentliche Gewalt aufzulehnen , falls die Staatsanwalt¬
schaft auf den öffentlichen Märkten eingreifen sollte.

MTB . Worms . 1 . Juli . Mittwoch nachmittag und am Abend
fanden hier Demonstrationen gegen die Lebensmittel¬
teuerung statt - Einige hundert Arbeiter mit rote «
Fahnen versammelten sich auf dem Marktplatz und marschierten
nach dem Gewerkschaftshaus . wo Besprechungen stattfanden . Sämt¬
liche Läden und Geschäfte waren geschlossen. Vom GewerkschrftShäus
aus «begaben sich die Demonstranten zur Handelskammer , wo
der Geschäftswelt ein befristetes Ultimatum überreich «
wurde . In den Abendstunden strömten wieder eine Menge nach der
mittleren Stadt . Halbwüchsige Burschen schlugen Schaufenster ein!
und plünderten die Auslagen . Es kam mehrfach zu Schläge¬
reien und wüsten Szenen , so daß die Polizei öfters mit blanke «
Wasfe eigereifen mußte . Der angerichtete Schaden dürfte 2 bis Z
Millionen betragen . Gegen Mitternacht griffen französisch «
Pa t r o u i l l e n ein u . blieben bis zum Morgen in Bereitschaft . Di «
Läden sind auch heilte noch geschlossen .

----- Berlin , 2, Juli . Ueber die Grundsätze der künftige «
Ernährungspolitik äußerte sich der Reichsernährnngs «
minister Hermes in einer Unterredung mit einem Vertreter
der Presse dahin , daß sich unsere landwirtschaftliche
Produktion bessere . Die inländische Stickstofferzeugung
befinde sich in hoffnungsvoller Entwicklung . Durch die Locke -
rung der Zwangswirtschaft könnten wir der Land¬
wirtschaft einen starken Anreiz geben . Wir würden die Zwangs¬
wirtschaft nur da aufrecht erhalten , wo elementare Notwendig¬
keiten es erforderten . Die Aufhebung der Zwangs »
w i rt scha ft in B ro t g e t r e i de und Mi lch sei jeder Di
kussion entrückt . Wir wollen die landwirtschaftliche
Produktion durch eine gerechte Preispolitik fördern.

An einen Abbau der Getreidepreise könne nicht
gedacht werden , aber die Erhöhung der Brotpreise müsse ver¬
mieden werdsn . Die restlose Ablieferung von Brotgetreide und
Milch sei von der Landwirtschaft zu verlangen . Die Fleisch-
Wirtschaft müssen wir umbauen , Ueber die Neuregelung der
Fett - und Kartoffelwirtschaft stehen wir in Unterhandlungen .
Beim Abbau der Zwangswirtschaft verfolgen wir auch den
Zweck , so weit wie möglich das Preisniveau der Lebensmittel
zu senken . Mit den K r ieg s g e sel l schaften wird schnell
und gründlich aufgeräumt werden .

Wasserstand des Rheins .
Zchusterinstl . 2. Iali , moro . 6 Uhr : 3,<XZ m . SV cm gest.
Kehl. 2 . ?iuli , morg- 6 Uhr : 3,Kt) in . 2? cm liest.
Maxau 2 Juli . mor « . 6 Wr : S .lV m , 10 cm gest.
Mannheim . 2 . Juli mo?a . 6 Ubr : 4 .l»7 m . 7 cm gest.

V«s Geheimnis des Schrimkchens.
Roman von Burton E . Stevenson .

(39 . Fortsetzung .) ^ (Nachdruck verboten .)
Als die Dame in ruhigem , festem Tone zu Julie sagte , daß sie

alles beichten solle , rief das Mädchen aus : „Wohlan denn !" indem

sie mit ihrem Taschentuch ihre Augen wischte und in einem Gemisch
von Englisch und Französisch sprach , das ich nicht versuchen will , hier
zu wiederholen . „Ich werde reden , ich werde alles sagen . Schließlich
ist es ja nicht meine Schuld ! Der Kerl war schuld ! Ich liebte ihn

nicht , aber ich fürchtete ihn . Cr hatte mich in seiner Macht . Er

schlug mich sogar ! Und doch kam ich immer wieder zu ihm zurück!"

„Wie hieß er " fragte die Dame .
„ Georges ? Drouet — er wohnte in der Rue de la Huchette ,

ganz bei der Rue St . Jacgue ? — im obersten Stockwerk , unter dem

Dach . Er war ein schlechter Mensch , er lebte von den Frauen . Ich
habe ihn vor einem halben Jahr kennen gelernt . Er wußte mich zu
umgarnen . Ich glaubte , ich liebe ihn . Dann begann er Geld von
mir zu borgen , bis er alles hatte , was ich mir erspart . Dann nahm
er meine Ringe — alles ! " - Sie hielt ihre Hände in die Höhe , um

zu zeigen , daß sie nicht einen einzigen Riitg mehr hatte . —

„Dann . . ."

Sie hielt inne und schaute ihre Herrin an .
„Fahren Sie fort ! " sagte diese . „Beichten Sie , was Sie zu

beichten haben !"

„Ich wußte , daß gnädige Frau auch . . . '

Wieder schwieg , sie . Ich ging zum Fenster hinüber und blichte .
merkwürdig gerührt , zu dein dunkeln Laden hinaus .

„Warum denn nicht ? " fragte sie heftig . „Warum nicht ? Darf
eine Frau nicht geliebt werden ?" — Es war mir , als rede sie mei¬

nen Rücken an . — „Soll eine Frau erdulden , was die gnädige Frau

hat »MWt mMt« . . /

„Das genügr , Julie "
, fiel die verschleierte Dame ein . mit eis¬

kalter Stimme . „Fahren Sie fort !"

„Ich wußte von dem Geheimfach ) ich hatte gesehen , wie die

anädige Frau es öffnete ! ich wußte , was es enthielt . Aber ich war

der gnädigen Frau treu , ich liebte sie. ich freute mich,,daß sie jemand

gefunden hatte . . . Die gnädige Frau wird sich erinnern , wie sie

verzweifelt , wie sie entsetzt war . als . sie bei ihrer Rückkehr entdeckte ,

daß das Schränkchen verschwunden war , weggeschleppt , verkauft . .

Auch ich war verzweifelt — ich wollte aus ganzem Herzen der gnädi¬

gen Frau helfen . In jener Nacht hatte ich ein Rendezvous mit ihm .
"

— Sie deutete nach der Photographie , die am Boden lag . „Ich

erzählte es ihm .
"

Ihre Herrin stand da wie eine Säule , ^ ch konnte ihre Furcht ,

ihre Demütigung erraten .
Er fragte mich aus — er erfuhr alles — von dem Geheimfach

und wie man es öffnete — alles . Aber ich argwöhnte nicht , was er

im Sinne hatte — nicht einen Augenblick ahnte ich es . Aber auf

dem Schiff sah ich ihn . und dann wußte ich es . Er hat erhalten , was

er verdiente !"

Sie schauderte und drückte die Hände auf die Augen .

„Das ist, glaube ich, alles , gnädige Frau, " fügte sie mit heiserer

Stimme hinzu .

„Das ist alles über die eine Geschichte.
" fiel Godfrey mit Heller

Stimme ein , „aber es gibt noch eine andere .
"

„Eine andere ? " fragte die verscheierte Dame und wandte sich
ihm zu.

„Fragen Sie sie , gnädige Frau , zu welchem Zwecke sie vorgestern
abend hier vorsprach und Philipp Vantine >n diesem Zimmer aus¬
suchte.

"

„Das bin ich nicht gewesen !" schrie das Mädchen entgeistert .

^.D.as ist eine Lüget "

„Sie braucht gar nicht erst zu beichten, " fuhr Godjrcy unerbitt¬
lich fort . „Jeder Dummkopf kann es sich denken . Sic kam . um die
Briefe zu holen . Sie war entschlossen , eine Erpressung an Ihnen zu
verüben , gnädige Frau !"

„Das ist eine - Lüge !" schrie das Mädchen wieder . „Ich kam in
der Hoffnung , sie zu retten — sie . .

Ein erschüttertes Schluchzen schnitt ihr das Wort ab .
Ich sah . wie die verschleierte Dame zitterte . Ich stellte ihr emen

Stuhl hin , in den sie sich fällen ließ .
„Außerdem haben wir ja einen Zeugen für ihren Besuch," fügt «

Godfrey hinzu . „Soll ich die Polizei kommen lassen , gnädige Frau ?"

„Rein , nein, " schrie das Mädchen und richtete sich mit toten¬
bleicher Miene wieder auf . „Ich werde alles sagen , ich werd « alles
sagen . Lassen Sie mir nur einen Augenblick Zeit !"

Sie saß da , bemüht , ihre Selbstbeherrschung wieder zu erlangen ,
ihr verstörtes und groteskes Gesicht von Aufregung verzerrt . Dastz
sah ich , wie sie die Augen weit aufriß , und als ich mich umwandte ,
bemerkte ich , daß Rogers sich in sitzende Stellung ausgerichtet hatt «
und sie totenbleich anstarrte .

Sein Anblick schien sie zur Verzweiflung zu bringen.

„Du warst 's !" kreischte sie und drohte ihm mit geballter Faust ..
„Du hast mich verraten . Du Feigling ! Du Feigling !"

Aber Godfrey legte mit sehr ernster Miene seinr Hand schwer
auf ihren Arm .

„Seien Sie still ! " rief er aus . „Er hat uns nichts verraten .
Er hat sogar versucht , Sie zu schützen — obwohl ich nicht einsehe ,
warum er es getan hat . . ."

Rogers unterbrach ihn mit einem dumpfen , gräßlichen Lache«.
„Das ist sehr natürlich , Herr Lester, " rief er heiser aus . „Sie ist

meine Frau !"

(Fortsetzung iolüt.1 I



Nr . 2SZ . Mittagblatt . Freitag , de « i . ZoN 1820 . Dadifche Ureffe ^ Sekte 3«
halten . der am Sonntag , den 4. Juli 1920 in Scherzheim stattfinden
wird-

villinaen - 2 . Juli - Infolge der fortgesetzten Steigerung der
LebenSmütelpreis? fand auf Wunsch der Arbeiterschaft eine gemein,
samc Besprechung von Vertretern des Handels , der Arbeitgeberver¬
bände und der Arbeiterschaft über die P re i » v e r häl t n i sse auf
dem LebenZmittelmorkt itatt - Man einigte kick dabin , all¬
wöchentlich in gemeinsamer Beratung die Preise für all .' wichtigen
Lebensmittel festzusetzen und hof?t dadurch ein gegenseitiges Ver¬
sieben der Geschäftswelt und d ' r Arbeiterschaft erzielen-

— Lörrach . 2- Juli . Die Valutaschulden der badischen
Grenzstädte Lörrach . Waldshut . Singen . Konstanz und'
anderer , die aus dem Bezug von Milch aus der naben Schweiz ent¬
standen sind , haben die wen - Orte zu einem Zusammenschluß
veranlagt , um bei der Regierung ein« wenn auch teilweise Ablösung
dieser Schulden durchzusetzen . Infolge des Sinkens des deutschen
Geld- -? sind die Valuta schulden dieser Grenzstädte in die Millionen
gewachsen . Die Städte haben nun ein« Eingabe an die badische Re¬
gierung und den Landtag gerichtet , um ein tatkräftige? Eingreifen
zu erreichen. Sie vertreten dabei den Standpunkt , daß die Mithilfe
des Staates an der Deckung der Valutaschulden aus dem Grunde ge¬
rechtfertigt ist . weil durck , die Belieferung der betreffenden Gemein¬
den mit Schweizermilch die Milchverso -raung in Baden in größerem
umfange möglick war . als dies der Fall gewesen wäre , wenn die
Gemeinden auf di«> Schweiber Milch bätten verzichten müssen .

— Engen , 2 . Juli . Unter dem Verdacht, den Waldhüter Ley
aus Neuhausen erschossen zu haben , wurde ein in Engen wohnhafter
Wehrmann aus Basel verhaftet .

^ Radolfzell , 1. Juli . Hier brach im Hause der Witwe Nollen¬
bach , Gärtnerei , ein Brand aus . Das Feuer entstand in der an
das Wohnhaus angebauten Scheuer, in welcher das 4jährige Söhn¬
chen ein Feuer machte . Sämtliche Fahrnisse , eine Kuh nebst Kalb
und ein Schwein konnten noch rechtzeitig gerettet werden.

( : ) Konstanz, 2 , Auli . Der hiesige BCuernverein hat lt . ..Konst.
Nachr." beschlossen, den Liter Milch ab 1. Juli zum Preise von
1,20 Mark abzugeben.

Vom Landtag .
: : Karlsruhe , 2 . Juli . Der Bad . Landtag wird am näch¬

sten Donnerstag einen Ausflug nach Schwetzingen und Mann¬
heim machen , wobei u . a . das Mannheimer Schloß, das bekannt¬
lich Gegenstand von Verhandlung » der Regierung und der Stadt
Mannheim bildet , besich igt werden soll .

e- Karlsruhe , 2. IM . Dem Badischen Landtage ist der
Staatsvertrag über den Ueborgang der Wasserstraßen an das Reich
zugegangen .

Aus des L «mdsshmlptstadt .
Karlsruhe . I . Juli IWlZ -

Zum Lohnabzug kür die Einkommensteuer .
Zu der insbesondere in Arbeiterkreisen entstandenen starken

Bewegung gegen den Lohnabzug für die Einkommensteuer und zu der
Aufforderung des Vollzugs der betr . Gesetzesvorschrift durch Zwangs¬
maßnahmen zu verhindern , wird uns in Ergänzung bisheriger Mit »
teilungen von zuständiger Seite geschrieben : Den Arbeitgebern müsse
dringend geraten werden , sich durch derartige Androhungen von der
Erfüllung der ihnen durch das Gesetz auferlegten Verpflichtung der
Lohneinbehaltung nicht abbringen zu lassen . Sodann wird
weiter ausgeführt , daß die Gründe , die von den Arbeitnehmern für
ihren Widerstand gegen den Lohnabzug angeführt werden , nicht stich¬
haltig sind . Vor allem sei die Auffassung irrig , die Maßnahme treffe
nur die Arbeiter und Angestellten, weil auch alle anderen Steuer¬
pflichtigen schon vor der endgültigen Veranlagung vorläufige Zahl¬
ungen auf die Einkommensteuer zu leisten haben . Es wird ferner be¬
tont .. daß in allen Fällen — gleichviel auf welche Weise die Steuer¬
beträge berechnet und erhoben werben — es sich nur um vorläufige
Zahlungen handelt . Es ist also nicht gesagt, daß die so erhobenen
Beträge die Einkommensteuer darstellen , die von deiN Pflichtigen nach
den Bestimmungen des Reichseinkommensteuergeseheszu entrichten ist ;
diese wird vielmehr erst nach Ablauf des Jahres 1V2V aufgrund des in
diesem Jahr tatsächlich erzielten Einkommens festgesetzt, wobei ins¬
besondere die Borschriften über die Ermäßigung wegen der Kinder¬
zahl Anwendung finden . Schließlich wird noch darauf aufmerksam
gemacht , daß die Erhebung der Steuer durch den Lohnabzug auch im
Interesse der Arbeitnehmer selbst liegt . Die Steuerentrichtung fällt
diesen viel leichter, ivenn sie sich in kleinere Beträge auf die einzelnen
Zahltage verteilt , als wenn auf einmal ein größerer Betrag entrichtet
werden muß.

Spende- Ein hiesiger Verein hat dsm Oberbürgermeister
der Betrag von 5,0V Mark zu Gunsten der Karlsruher Ferien¬
kolonien überreicht.

-A Währige « Gcschiiftsjickiliium . Di« bekamrte Firma Meyer
Sc Kersting hier (Fabrikation chirurgischer Instrumente , Groß'
Handlung und Ladengeschäft für Artikel zur Krankenvfleqe) , konnte
am gestrigen Tage auf ihr -WMrfnes Bestehen zurückblicken. Die
Firma würde am 1. 5?ull 1880 durch Friedrich Meyer und Heinrich
Kersting MgrünZxt. Nach einigen Jahren wurde die Fabrikatior
von Platin -Instrumenten sPlatinbrennapparate für Brandmalerei
» nd Chirurgie ) aufgenommen, die heute die Hauptf?nderheit der
Firma bilden . Im Jahre 18S5 erfolgte die Verlegung der einzelnen
Betriebe in das von der Firma F . Wolfs Sobn käuflich erworbene
Anwesen Kaiserstraße 106 . dessen ausgedehnt ? Werkstatt- und Lager¬
räume heute restlos den Zwecken der Firma nutzbar gemacht sind . Im
Johrc 1 !M? zog sich der Teilhaber Fr . Mener ins Privatleben zu¬
rück und die Firma giira rr den alleinige ^ Besitz des bisherigen Teil¬
habers Heinrich Kersting über , der mit Unterstützung seines
Sohnes Heinrich Ernst Kersting der Firm « heute noch vorsteht.

) ?s Militärische Amnestie. Das von der verfassunggebenden
deutschen Nationalversammlung beschlossene Gesetz, betr . Erweiterung
der Verordnung über eine mil . Amnestie vom 7 . Dez. 1S15 . ist fetzt
auch im „Heeres -Verordnungsblatt " publiziert worden. Durch K 1
des Gesetzes sind alle unter dre Nn'nesiierxrordnung fallenden Personen
in dem Umfange , wie er durch Z 1 des Gesetzes gezogen ist, hinsichtlich
der strafbaren Handlungen der Fahnenflucht und der Feigheit unbe¬
dingt amnestiert . Dieser unbedingten Amn-snerung steht auch ein
etwa erfolgter Einzelgnadenbeweis nicht entgegen . Die noch schwe¬
benden Verfahren sind von dem Gerichtsherrn sofort einer Prüfung
zu unteiziehen . inwieweit auf Grund dieser Verordnung eine Nieder¬
schlagung des Verfahrens erfolgt ist.

' Alle Personen , die lediglich noch
wegen unerlaubter Entfernung vor dem 12 . Dez. INI 8 erkannte und
bis zum "1 . Jan . 1S1 « rechtskräftig gewordene Strafen zu verbüßen
haben, sind aus der Strafhast zu entlassen. Diejenigen lediglich
wegen Fahnenflucht oder Feigheit verurteilten Personen , an welchen
infolge Nichterfüllung der Bedingungen des F Z der oben angezogenen
Verordnung Strafen vollstreckt werden , sind gleichfalls aus der Straf -
verbiißung zu entlassen. Die Löschrmg der nunmehr unbedingt er¬
lassenen Strafen ist zu veranlassen.

vadische Reichswehr in Württemberg Von amtlicher .Seite in
Stuttgart ging der Presse die folgende Mitteilung zu : „Die Ange¬
hörigen der Reichswehr, insbesondere der auf Grund des Friedens¬
vertrags nach württembsrgischen Standorten verlegten bad ? »
s ch ê n Tr uvventeil e , werden seitens d-'r Bevölkerung vrenach
in unverantwortlicher Weis« beleidigt . Die Truppenteile sinv
angewiesen, alle derartinen Vorfälle zu melden, damit Str aran -
traa gegen die Beleidiger gestellt werden kann. An den ruhigen
Teil der Bevölkerung aber wird die dringende Vitt " gerichtet , dafür

sorgen , »aß der gvte Ruf des wnrtiemberaischen Volke? man durch
derartige Verletzung de -, Gastr ibts aeschgdigt wird-
^ ie Reichswehr kein S ^ iitz der anständigen Bevölkerung gegen
Elemente , die die öffentliche Sicherheit gefährden und hat daher ein
Aurrckt , ihrerseits^ acgen Beleidigungen und Belamgungr -n in Schutz
'leno'''"" -'"

1 ! s Elektrisch« Straßenbahn durch die Kavellenstraße . Mit dem
.Sftlsban der Linie durch die Kapellenstraße ging es seither nur lang¬
sam voran infolge der langwierigen und schwierigen Verstgrkungs -
arheiten , die an der dortigen Landgrayenuherwölbung norgenom -

w darn . ederlieg . nden Männeraesnng wieder zu bellen , haben die ^ ^ mar̂ . Ist ^ an ĝ ck>
"
,ur GZsÄn ^ aeschrî n

'
^ . ^ kur

Gesang -Vereine Muckem'chopf , Meiuprechtshofen. Helmlingen und A V ? ? ^ aeschritlen . die bis zur
Scherübeim beschlossen , einen a ^meinschlastlichen Sängertaa abzu- Waldhornstraße ebenfalls fertiggestellt sind. Neben dem Mangel an

Aus dem Staatsanzeiger .
Das StaatSministerium bat unterm IS . Juni d . I . dem Gewerks^ stS-

kkrelär Joses Erst » « und dem Arbeitersekretär HanS Prüll in ihrer
Etgcnschast al « Beiräte aus Gewerkschastcn die Stellen von StliSreserentcn
beim Arbettsmintsterium te mit de. Amtsbezeichnung RegiirungSrat über »

Das StaatSmintsterium bat unterm 12 , Juni d . I . beschlossen, den his -
bertgcn etatmäßigen a o . Professor der theoretischen Physik an der Uni »
versliä , Stratzburg Dr , Emil Cohn »um ordentlichen Honorarproscssor an
der Universiiät Frciburg zu ernennen . -

Baukostenzuschüsse und vaudarlehen.
Karlsruhe . 1. Juli . Im Staatsvoranschlaa für d"S Jahr

ISA ist zur Gewährung von Baukostenzuschüssen und
Baudarlehen ein Bet "aa von 2b Millionen Mark vorgy-
,'ehcn. Diese iollen in folg. ^ Weis ? verwendet werden:

») Die Summe von 2 68^ ^ ^ »st das für ISIS restlich noch auf¬
zuwendende Viertel aus Lande., ' tieln für Baukostenzuschüsse .

dl S Millionen Mark sind ' ur die Gewährung von Nachs -b ris¬
sen an solche Bauherren bestimmt, die im vergangenen Jahre Bau¬
kostenzuschüsse erhalten haben aber durch die ständige Steigerung her
Baukosten in eine wirtschaftliche Notlage geraten sind . Die Vorschrif¬
ten über die Bewilligung dieser Nachschüsse werden demnächst bekannt,
gegeben werden. Es hat keinen Zweck , vorher mündliche öder schriftliche
Anfragen an die beteiliaten Staatsbehörden zu richien. .

c ) 1 Million Mark ist für Zuschüsse zu Stallbauten in Aus¬
sicht genommen, für welche Reichsdarlehen nach den Bestimmungen
des ReichZrats vom 10. Januar 1920 bewilligt weiden, aber eine
weitergehende Unterstützung erwünscht ist . Es sollen deshalb rnr
Kleinviehställe nicht nur biZ ? l 10 am , sondern bis zu 17 am und si>r
Siälle bei rein ländlichen Wohnungen nicht nur bis zu 40 gm . sP^ ern
bis zu 60 gm Fläche Zuicküsse gewährt werden können . Der Höchst¬
satz für den Quadratmeter heraestellter Stallsläche beträgt vorerst 75
Vom Reick ist ?edoch eine erhebliche Erhöbung in Aussicht genommen.
Welch - auck tür die LandeSzuscküsse maßgebend sein wird.

6 ) 16 230 000 sind für Gewährung von Baudarlehen auS Lan-
deSmiUeln zur Erstellung von etwa SSV weiteren Wohnungen ein -
schließlich Ställen bestimmt, da die kür die G Währung von ReichS-
darlehen vom Reick zur Verfügung gestellten Mittel im Hinblick auf die
außerordentlich große Wohnungsnot im Lande durchaus unzureichend
sind . Bei Vergebun> dieser Mittel sollen Beamte und Arbeiter
des Staates besonder « berücksichtigt werden und die
Grundsätze de ? Reichseats über Gewährung von Baudarl hen vom
,10. Januar 1W0 sinngemäß Anwendung finden. Die Zuschüsse werden
daher ebenfalls in storm zinsloser Darlehen und in im voraus fest be¬
stimmter Köbe g währt . Für 1 Quadratmeter hergestellter Wohn,
fläche sollen vor rst in St <1dl »n 190 und in Landgemeinden 16S -K
und für Stallfläche» 75 a?» Einheitsdöckstsätze bezahlt werden.
Diese Sätze werden iedock demnächst erheblich erhöht werden, sobald die
vom Reick in ÄuSsick^ "enomm' ne Entscheidung riber Erhöhung der
Einh ' itSiätze für ReichSdarlehen erganaen ist. Wohnflächen können
bis zu 70 am , ausnahmsweise in Einzelfällen auch in weiterem Um¬
fange , Stgllflächen bis zu 17 am und in rein ländlichen Wohnungen
b .S ,u 60 <Zrr> berücksichtigt w ' rden . An Stelle des ReichsdarlehenS
tritt das LandeSdarlehen . Die Gemeinden müssen sich mit
einem Zuschuß in .Höhe von mindestens ein drittel de ? LandeSdar-
lehenS beteiligen. Flachbauten «Bauten mit selbständigen Wohnungen
in höchstens zwei Stockwerken ) mit hinr 'ichendem Gartenland K bis
500 gm ) w -rden vorz:: g -. !oe

'
>>2 mit Zuschüssen bedacht werden. Als Bau ,

Herren werden in ersier !,inie Gemeinden, dann gemeinnützige Bau-
Vereinigungen, ausnahmsweise auch einzeln«- Personen , insbesondere
Kriegsb ' schädi-' i ' und K^ -oSteilnebmer berücksicktiat werden. Der Bau¬
herr muß sich verpflichten , einen Teil der erst llten Wohnungen für
Mindestens 70 Jahre an Beamte und Arbeiter de ? badisch n Staats
zu vermieten , soweit solche WobnungSsuckende vorhanden sind . Die
Gesuch ' um Gewährung dieser LandeSdarlehen sind unter Benutzung
der für die Reichsdarlehen vorgeschriebenen Vordruck ' tunlichst bald
beim Bürgermeistergmi einzureichen. Die Vordrucke können
von der G . Braunschen Hoshnckdrnckerei in KgrlSruh« bezogen werden,
In,d ' n Vordrucken ist das Wort „Reichsdarlehen" jeweils in . Landes,
darlehen" abzuändern.

ll . Alle Gesuche um i? 'Währung von Baudarlehen aus Reich?-
oder LandeSmit' eln mül' e :i spätesten ? bis zuml , Augusi
1S20 dem Bezirksamt oder In den Släd ^en d^r Städteordnuna dem'
Bürgermeisteramt eingereickt fein. Später vorgelegt' Gesuchs können
keine Berücksichtigung finden . Anfragen über die G Währung von
Vaudgrleh «n des Stggis sind an das Büroermeist ' rami Bezirksamt
oder die VezirkSbauinipektion zu rickt 'n . Unmittelbare Verlanen an
oaS Arbe !tSministeriu"i lind Zwecklos und v/rzöoern die Erledigung ,
da doch stets eine 5lurü-kv?r : ,>iisung an die Bezirksst' ll .' n erfolgen muß.

Badische Thrsmk .
dt . Mannheim , 1. Juli , l ' -ber den Stand der derzeitigen

Ernährung Sverhältil ' j
'

s ^ u :id über dii: Aussichten für die
Zukunft gab Bürgermeister Wall ! interessante Aüsklärunaen. Da¬
nach wäre Mannheim ohne die Streckungsmittel längen Zeit ohne
Brot gewesen - Die Reichsgeireid. ^elle schuldet Mannheim größere
Mengen Mehl, kann sie aber nicht nachliefern. D« aus Holland und
Polen gekommenen Kartoffeln «cusn langsam ab . da sich die Einwohner
ziemlich privat eingedeckt Haber: . Di^ Kartoffelzwanggwirt -
ichaft wird nicht aufr«ch '«rbal <ea werden, der Kommunalverband
woll.' sich nur für die Frostze. lt eindecken. Die Fleischverior -
gung kranke an dem Rüchiana der Häutevreise . Di » Landwirte
litfern rast nichts mehr ab und Mannheim kann nur Frischfleisch aus -/
geben durch das Anfallen von Vieh , das der Feindound nicht ab»
nimmt - Die Frage einer kommunalen Fischversorgung wurde
geprüft , man ist aber zu dem Ergebnis gekommen , daß der Kommnnal-
verband nicht eingreifen soll. Den Auhaus von amerikanischem oder
holländischem Fleisch will man pr -!!>u. doch soll das Pfund sich auf
«0 Mark stellen . In der M i l chc. n l ie k e r u n g könne eben nicht
geklagt werden , dock werde die teure Sauer - und Magermilch nicht
Tnehr ganz abgenvmmen und markenfrei verkauft. Die Zucker he -
lieferung sei , ein Sorgenkind . Einma .. zucker könne nicht gegeben
werden , da immer die volle Ration ausfeilt worden sei- Für Aus-
landSzucker bekäme der Verband keine . Genehmigung und auf eigene
saust etwas zu unternehmen , sei das Risiko zu groß . In der Qbst -
dcr sorgung solle d« r V ' rsuch einer Verständigung , und Eini¬
gungspolitik zwischen Erzeugern . Händlern » nd Verbrauchern gemacht
werden . Die Teuerung sei nun auf cincnr Punkte angelangt , der
keinerlei Steigerung mehr v rtrage . D ! - städtischen Bestände an
Reis und Hülsenfrüchte ging n nicht N!e>>7 und die Stadt werde
hei der Reichsregierung darauf dring .. : !, daß sie entweder die Vor¬
räte zum Einkaufspreis zurücknimmt eder einen Zuschuß zur verbillig¬
ten Abgabe leistet - Die Aufhebung d r Äwanoswirtfchaft werde heute
nicht nur von Erzeuoe'-n und dem Sandel , sondern auch von weiten
Kreiien der Konsum n^en verlangt . Ob dii; Hosfnungen auf eine Ver-
vill :guna daddrch erfüllt werden, müsse die Zukunft lehren- Di ' badi-
fch ? Regierung wolle die Zwangswirtschaft aufheben bis aus Brotge¬
treide . Gerste Hafer Milck Butt ' r . Mucker , Kohlen und Holz .

" Heidelberg . S. Juli . Die hiesigen Lazarettinsassen legten am
Dienstag nachmittag auf einige Zeit den Straßenbahnbetrieb still ,
weil ihre Forderung auf Freifahrt nicht dewillig , worden war . Sie
hatten einen Krankenwagen vor einen Straßenbahnwagen geschoben
und hemmten dadurch den Verkehr. Als sich die Direktion zu Ver¬
handlungen herbeiließ , gnben sie den Verkehr wieder frei.

Walldürn , 2 . Juli . Zu einer Lebensmitteldemon -
st ratio n . an der sich nahezu 1600 Persone »» von hier , Höpfingen
und Hardheim beteiligten , ist es angesichts der immer mehr stei¬
genden Preise gekommen . In Gegenwart von Kemeinderat . Vertre¬
tern der Landwirtschaft und der Arbeiterschaft wurden folgende
Preise festgesetzt: Margarine 8 -K (bisher 12 -D das Pfund , Kar¬
toffeln 10 der Zentner (bisher 30 Die Flcischversorgung
wird von der Gemeinde zum Selbstkostenpreis übernommen . Die
Landwirte verpflichten sich, die Milch für eine Mark den Liter (bis¬
her 1,50 «« ) und die Eier das Stück zu 80 -Z (bisher 1.50 ad
zugeben .

( : ) Oberwittighaofe « sb. Tauberbischofsheim ) , 2 . Juli .. Der
Gendarmerie ist es gelungen, den Mörder der 17jährigen Nussin
Nina Heschry in Mürzburg hier zu verhaften . E ? handelt sich um
einen Russen namens Georg Golow , der angeblich aus Moskau
stammt und der in dem Hause der 51jährigen Bierbrauerswitwe
Bauer verkehrte. Er hatte die junge Russin, als sie am Klavier sah,
mit einem Hammer ermordet . Die der Frau Bauer geraubten
Schmucksachen im 'Wert von 370 000 wurden aufgefunden . Der
Mörder wurde nach Würzburg transportiert .

: : Titisee . 2. Juli . Beim Baden im See ist der Villenverwalter
Leonhard Wiehl er ertrunken .

Scherzheim (A . Kehl ) , 1 . Juli . Um den durch d ê Kriogszeit
Männergesang wieder zu beleben , haben die

Schienenmaterial war die wichtige Frage zu entscheiden , ob man die
Straßenbahn beim Lokalbahnhos der Spöck^Durmersheimer Bahn
auf dem seitherigen Unterbau dieser Bahn durchsühren oder auf dem?
Straßenkörper der Kapallenftraße — also vor dem sog. „Lokalbahn-
hösle — einen neuen Bahnkörper einbauen soll . Auch diese Frage ,
ist nunmehr entschieden : sowohl die elektrische Straßenbahn , wie die
erwähnte Lokalbahn — welch letztere teilweise ja auch durch Elek¬
trizität betrieben wird — erhalten ihre Fahrbahn vor dem Lokal«:
dalmhof, beide Linien laufen also aus dem Straßenkörper der Ka-
vellenstraße. Dadurch wird genügend Platz frei für die dort pro-
zektterte städtische Markthalle . Selbstverständlich dürfte es unter
den gegenwärtigen teueren Baukosten mit der Ausführung diese»
Projektes schon noch eine geraume Weile dauern . Das eine ist aber
sicher : mit Eröffnung der Strohenbahn durch die Kapellenstrahe er¬
höht sich auch die Rentabilität der Linie durch die Rüppurrer - und
Kriegsstrahe , da alsdann eine direkte Verbindung der Oststadt mit
dem Hauptbahnhof auf kürzestem Wege geschaffen ist.

g. Gegen Wohnungsnot und Wohnungöwucherrichtete sich eine a«
aestriaen Abend vom Deutschen Bauarbeiterverband im Verein mit
Sem Bunde der technischen Angestellten in den groben Festhalle-saal
einberufene öffentliche Versammlung , die jedoch nur einen mäßigen
Besuch aufzu«oeisen hatts . Als Referenten sprachen Herr Kiefer
und Herr Stadtrat Philipp - Elfterer hob bei Besprechung de»
Wohnungselends hervor daß e« in Karlsruhe alle»- 44S0 wohnung¬
suchende Aamilien gibt und bedauerte schon aus diesem Grunde den
schwachen Besuch der Versammlung : ferner wies er vor allen» auf die
schtveren sittlichen und gesundheitlichen Gefahren hin, die die Woh¬
nungsnot mit sich bringe - Stabtrat Philipp sprach über den Wu¬
cher auf dc>m Baustoffmarkt und deutete auf den Nutzen der Bau»
arbeiter - Genossenschaften hin ; so seien beispielsweise in Psorzheim da¬
mit gute Erfolge erzielt worden. Nach länaeren ausführlichen Dar »
legungen verlas sodann der Redner eine Resolution , in der es
u . a. heißt : »Es ist ein unhaltbarer Zustand , daß einerseits hundert ,
tausende Deutscher in mangelhaften Wohnungen Hausen «müssen oder
überhaupt keine Wohnungen finden, während andererseits Massen von
Bauarbeitern arbeitslos sind und die staatliche Arbeitslosenunter¬
stützung in Anspruch nehmen müssen " Die Resolution enthält ferner
folgende Forderungen : 1. Rücksichtslose Erfassung des verfügbaren
Wohnraumes unter Mitwirkung der wohnungsloien Mieter . 2. Ein-
stellung einer weiteren M lliarde in den Reichsetat zur Gewährüng
von Baukostenzuschüssen und schleunige Förderung des Kleinwohuungs-
baues - 8 . Steigerung der Baustosferzeugung durch ausreichende Be¬
lieferung der Baustofsbetriebe mit Kohlen. 4 . Schärfste Bekämpfung
des BaustoffwucherS. Verbot dc ŝ Abbruchs von Baustofsbetrieben.
Ausbau des Beicklognahm̂ r^chtcs in Baustoffen aller Art . 5. Soziali »
sisrung der Zement-- und Kalkindustrie und weitgehendste Unter¬
stützung der von der deutschen Bauacbeiterschaft eingeleiteten Sozia ,
lisverung der Baubetriebe - 6. Beseitigung des privatkapitalistische«
Wohnungswuchers durch Ueberführung des BesitzrechteS der Miets¬
häuser in die gemeinwirrsckaftliche Hand von Heimstätten und Heim«
stätrenverbänden. 7- Ueberführung des BesitzrechteS an Boden in di«
öffentliche Hand- Belastuna deS Bodens mit der Grundpflichl des intensiv¬
ier! Anbaues zur Hebuna uns 'rcr LebenSmittelerzeugung. 8. Tatkräftige
Unterstützung der bestehenden gemeinnützigen SiedlungSgenossenschaf-
ten mit Land . Baustoffen und Kapital zur Hörderi -na von Heimstät»
ten mit Gärten . 9. Sicherung und Erweiterung der bestehenden Lau«
benkolonien und sonstigen kleinen Gärten für landlose Wohnungen.
— Indem die Veriommlung dlese Forderung » erhebt, macht sie die
Regierungen und Parlamente des Reiches und der Länder sowie die
Vertretungen der Gemeinden verantwortlich für alle Folgen, die au»
der Nichterfüllung derselben Forderungen entstehen werden/ Nach
lebhafter längerer Diskussion wurde die Entschließung angenommen,
worauf nach einem Scktußwort des Herrn Stadtrats Philipp die
Versammlung gegen 11 Uhr geschloss -m wurde-
^ Intern Sp . n Wcttlämpse „Colossenni ". Die gestrigen Kamps «
am 1 . Abend der Konkurrenz zciiigien folgendes Ergebnis : v . d . Hehd siegt«
in 12 Minuten über Wienabart durch Uniergriss von vorn . Da «
Tressen zwischen Gold sie in und Kellerand blieb naiv 20 Min , nn-
entscbieden Scrvanc - Cdristensen konnte in 14 Min , den Tirol »
K . May durch . Ausheber " und ^Halbnelson " aus beide Schultern besördern .
Seuto netten noch Grunewald und Lechlenner ein und sinden wieder dret
RtnakSmvse Natt ,

Gesangverein Liedcriascl « --Grllnwinkel . Wir weisen auch an dies«
Stelle aus das am Sonntag . 4 , Juli , nachm . 4 Uhr im groben Saale de»
„Kühlen Krug " stattsindende Konzert hin . Das in Mannheim bekannte
und beliebte LandhSuke ^ Qnartel « wird dabei zum ersten Male in Karls «
rube austrelen und eigene Kompositionen des Leiters zum Bortrag bringen .
Auch der Solist Herr Walter Lange (Violine ) und nicht zuletzt der Männcr¬
cbor werden bestrebt sein , den Zuhörern einen angenehnien und genukreichei »
Nachmittag zu Sereitcn , » >

O Die Tpielvereinissung lVW Teutsch-Nenreut begeht am Srnntag tyr
ISjSbriges Bestehen verbnnden mit Sportsscst , Bormittags finden leicht»
athletische Wettkampfe statt und uachmiltanz « in Wettwtel der 1 . Mann »
sckxift gegen Eggenstein I und der I b-Mannschaft gegen Linlenheim 1 . Mann .
schgft. ^

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Ehrschttesmnaen . 1 . Juli : Otto Schmidt von Saaz . Friseur hier ,

mit Henriette « aus mann von hier : Zulius Goldseymidl von Hil -
de-Sheim . Privalm . hier , mit Euge -ue !>k a l t c e,ua n n Witwe von Mann¬
heim ! OSlar

'
Schach von Freiolsheim , Amlsdiener hier, mil Anna Gör »

1er , geb . Pcstet . von Wcrdau ; Heinrich Lang von Lintenheim . Kausm .
hier , mit Sone Beck von hier -, Paui Strahn er von AllmUnsierol . Rv -
vakteur hier , mit Margarethe Klaer von Strabburg ; Ludwig Stei .nl «
von Oasscheuern . Blechner hier , mit Anna Müller von Ettlingen : Joses
Haller von hier . Masch.-Arb . hier , mit Maria ^K erner von Owen :
August Kieicr . von Urlossen , Kanzlcigehilsc hier , mit Martha Homever

^ surten
^

IS. Juni : Heinrich Wtlb, . Vater Heinrich K o ch, - Architekt.
— 21 . Juni : K- s- sa Elisabeth , Vater Ernst Nabrv . Werkstätteleitcr : Hein »
Walter . Vater Theodor Mayer . Kausmann : Franz Aloysius , Vater Fr ».
Harlach er . BleSmer : Oskar , Philipp . Vater Karl Fnrrer . Elektro¬
monteur . — 22 , ? !unt : Evalor « Manuela Vater Ga . DtimaS , General¬
sekretär: Maria Käthe Elisabeth Lutte . Vater Siemens Pelzer . Wer»
slibrer : August Vater Aug Retten maier . Kausm . : Elle Frieda . Vater
Gust . Hevperle . Poftschassner : Else Maria . Vatcr Joses Winter ,
Lok.. Führ «r : Herta . Vater Otto König . Fensierrciniger , — 23 . Juni : Aug .
Kurt . Vater Paul Fovrner . Postbote : Erwin Edgar . Vatcr Erwin
Wünsche . Jnaenieur : Ilse Elise . Vatcr Jakob Buchleitber . Metzger-
meistcr , — 24 , !̂ un >: Helga Liselotte . Vatcr Karl A e t S , Mechaniker : Lts»»
lotto Wilhelmine Jtxi , Vatcr Ga . Freitag . Kausm . : Gertrud Maria .
Vatcr Gottlob NeH . Wirt : Heinz Karl Nr»., Vater Hch Schmidt . Kauf¬
mann . — 25 , Nuni : Annelise Bertha . Valer Joses Schieb . Telegr .-Gekr. k
Anton Karl . Vater Nikolaus Ma uderer . AmtSdiener . — 2ß , Juni !
Bertha . Vatcr HanS Fischer . Jnaenieur : Suse Elise Johanna , Vater Sch .
Wagner . Divl . -Garienmeistcr . — 27 Jnni : Hilda Emma . Vater Hch .
Weschenleldcr . Fabr .-Arbeiter .

Todesfalles 29 . Juni : Bcrnbard Metzger , Kausm, . Shcmann , alt
71 Jahre : Herm . Bau mann . Schuhmacher , ledig , alt 2Z Jahre . — R>.
Jnnl : Blandina Fröhlich , alt KS Olahre, Wttwc von Lampert Fröhlich ^
Bierbrauer — 1 . Juni : Andreas Möhringen , Friseurmeifter , Eheman ».
alt SV Kabre .

BecrdtiinnqSzeit und Trauerdan» erwiGkener verstorbenen . Freita»
2 , ?suli llbr : .Hermann Baumann Si^iibmacher, Moltkcstrafte 8.

kilUgsisn, bequemsten unä
vzllkommenst. Lckutr geg.
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Kandetsteil .
.

'6t . Preußisches Schiffahrtskonzerm . Die d ?m preußischen Schiff -
fahrtskonzcrn anaebörendrn Gesellschaften haben ihre Geschäftsbe¬
richte für ISIS ausgeyeben . Die Mannheimer Lagerhaus -
« esellschaft erhielte einen Betriebsüberfchuk von 172g 972 MT .
(1 336 74g ) und einen Reingewinn nach Abzug der Unkosten und Ab¬
schreibungen von Mark 298 198 sZ34 614 ) , woraus 8 Prr ^ ent wie i . V-
Dividende und 86 398 Mark s103 AX>) vorgetra <ren werden . Die
Rhein - und Seeschiffahrtsgesellschaft hatte eine
Roheinnahme von 4 325 446 Mark i3 216 618 ) , einen Reingewinn von
631 759 Mark sö94 109 ) . aus dem ebenfalls 8 Prozent Dividende aus¬
geschüttet und 236 744 Mark (266 1W ) vorgetragen werden . Auch die
übrigen Gefellschaften , so die Ntederrheinische Dampfschleppschiffahrts¬
gesellschaft in Düsseldorf und die Münstersche Schiffahrts - und " a -
aerhaus -A . -G . in Münster lWestfalcn ) verteilen wieder 8 ProzentDividende - Das gesamte Transportwesen lag unter dem Druck gußer -
« ewöhnlicher Verhältnisse . die , eine planmäßige Entwicklung des Gü¬
terverkehrs nicht zuließ . Der Schiffsverkehr wurde durch fremde
Maßnahmen 't ^ rk behindert - Die Schleppschiffahrt war befriedigendbeschäftig , das Spedinonsgeschäft wickelt ? sich glatt ab . Die Frachtenund Spesen erreichten eine noch yie dagewesene Höhe . Die holländische
Devise sei für die Gesellschaften van einschneidender , Bedeutung -

Freie Ausfuhr finnischer Landesprodukte . Der SelsingfotserVertrauensmann des Lmndelsvertrasvereins berichtet von eineni vor
kurzem voKi Handels - und Industrieministerium gefaßten Be¬
schluß , demzufolge eine lange Reihe von einheimischen Erzeugnissen zurAusfuhr aus Finnland freigegeben wird - Es handelt sich im wesent¬lichen um Bodencrzeuanisse des Landes und Waren daraus . Da »
Schwergewicht liegt aus Holzwaren . Papierwaren , gewissen Eisen - undStahlwaren fdarunter foaar etliche Arten landwirtschaftlicher Maschi¬nen ) und Steinwaren . Für die E .nsuhr nach Finnland werden durcheine Verordnung gleichzeitig Vmzugsgut und Warenproben ohneausgesprochenen Handelswert freigegeben - ^Dasselbe '

wird noch ein¬mal bestätigt für Wertpakete auf den Namen von Privatpersonen undfür von Apotheken verschrieben « Arzneimittel , falls der Wert 106Finmark nickt übersteigt - DiHe Bestimmung .ist für Mustersendungenvon Bedentuna ," Die Regelung der deutsch -skandinavischen Wirtschaftsie¬ziehungen . Nach einer Meldung aus Kopenhagen beginnen dort
demnächst Verhandlungen über die Gründung einer deutsch -skandina¬vischen Eeschäftszentrale . Deutschland will durch nordische Banken
Eisenerz und Baumwolle kaufen und den Hafen von Kopenhagen
zum Mittelpunkt der deutschen Ausfuhr machen . Die nordischen Ge¬
schäftskreise interessieren sich sehr für diesen Plan , weil dadurch ihr
Markbesitz sichergestellt wäre .

Die Papierfabriken sin ?) heute eui auSgszeickme 'teK Geschäft .Sie verdienen teilweise unheimliche Gelder , mögen auch der Buchdruck
und,die Zeitungen . WM -unId>e « eben - Das zeigt der Jahresbericht der
Papierfabrik F . W . Stvobel in Chemnitz . Sie besitzt ein Aktienkapi¬tal von 1 Million Mark uinid verdicirte nach Deckung der Unkosten ,Zinsen und Abschreibungen 1048 979 Mark , also fast 5V0YN Mark
mehr als das Grundkapital . Ueber 100 Prozent Reingewinn !

D avis che Pr esse . Mittagblatt . Freitag , de « 2 . Juli 1g2v . Nr . 293 . ^

Vsn den Vsrsen .
WTV . Frankfurt a . M ., 1 . Juli , Vörsenstinrmilngsbikd , Die

Börse machte anfänglich einen gefchäftsunlustigen Eindruck , ohnedaß man jedoch eigentlich von schwacher Tendenz sprachen komrte .
Einigermatzen enttäuscht wgr die Spekulation über den Verlauf der
Gon «ralverfammlung der Deutschen ErdZl , Diese Aktien setztenmcldr '.ger ein . Auch rr den Aktien , der Deuts6z « n Petroleum war die
Kursbewegung bsschsiden : 72 -2— 733 O -taviminen schwächten , sich
mätzrg al >. Einige Besserung machte sich für Tchantungbahn k-emerk¬
bar , Bei ^ stigt ginc ^ ir Schiffahrtsaktien hervor , während sich Mon¬
tanpapier ?, abschwächten . Ehomischs Papiers lagen ruhig . Farb¬werke Höchst geben 3 , Badische Anilin SV» Prozent noch . Etwas besserwaren Scheideanstalt : 480 . Adlerwerk ; Klever besiarten sich um 2
Prozent , Benz 178l. Auch im weiteren Perlaufe konnte eine Be¬
lebung des Verkehrs im allgemeinen nicht eintreten . Höher bezahltwaren österreichische Staatsbahnen und Lsnibarden , Mexikanische
Anleihen schwächer , Sprozentiger SWcrmsxikaner verloren IS Pro -
»ent . Deutsche llebsrsee gaben W Prozent nach . Anch A , E . E .
schwächer . Schuckert besser , PrivaMiskont 4 Prozent .

Züricher Devisennotierungen .' Die letzten Devisen¬
notierungen stellen sich wie folgt :

, Telegravliifche Auszahlungen

veutschland
Wien , . . .
Vraa . . . .
Holland . .
New -Nork .
» ondcn . .
« aris / . .
Italien

Berliner

R . L. 2» 1. 7. 20
14 Z0 1t,S«
Z.M ZZ ^

1Z,»S
1VS.7S ZS? ,? S
kig - SS« ,-
«1,78 21,St
i5,TÜ iü, «v
ZZ,- ZSS-!

Brüssel , . .
Kopenhagen
Stockholm . ,

^ Kristiania . .
Madrid , .
VnenoS .Aire «
Neigr « d . .
A« r,m . .

Devisennotierungen . Die

z» , «. A t 7. 2»
4? « U . -
»!>SZ Sft,ZS

1 « ,W I« . -
>t,7 !i
»1.- si

'
ss

SN . -
?« .- zs, ?e

7 t « 7,llS

Notierungen stellen sich wie folgt :
l. etzien Desisen -

Telegraphische Auszahlungen Zu, S 20. l . . 20.
V - ld Brief Geld ' Brie !

Nmfterdam -Rotlerdam . . cz. N5S .1» I? iL,SK iü« ,se ISiSZSNrijs >cl --Äntwcrpc,t . . . . st-r . T?Z »! z?? ,cs Z2Z.ZGCbr >iti »nia . . . . , Kr . WS » Z?» ,1ö N ! S?» openHagen LI.1ZS kl , IS iili .W e?s, »Stockholm
Selkingfors

»4 ! ,^ L4Z ZZ NS «k!
157 M l ^ . SV ZA L?

2ZL,iiS WZ7SLondon » > IS t« ,4l! li,,ssNew - Borl . . . . . . . . z? ,?» »7,»ö ?.? ,! ' Z7.S?.« aris Sr . Z1! ,7» 814W Tl1,N Zll .USchweiz . . . . . . . . R« ,?ü WS « erssoSpanien S2S,8d öis,ss es?,szWien lalres ) Kr . A N47Wien <D .»Oe ?terr . gbs .! . . ?? ,»? 2L,Z4>/. ZS 4S>/,Zrag . . . Z? 1« Z7,1» »7 »sBudapest . . . , Z4.SZ

Notiernngen der Berliner Börse vom 1. Juli

Nnd « ftrie -Altio «
(Hütten - u . Bergwerks - Aktieni

Sinner Brauerei
« ceumulatoreu .
« dterlverk Klever
Alexanderwerke .
Sl . E .
» luminium , , ,
« ngio Tont Sinan
« ng ?b,Rrb,Maia .
« ad Anilin .
Sergm « lektr , .
Bert , Anb Masch
Z? erl . Masch , . ,
Bing Nstrnbg .
« iZ .narelbütte . .
Bochum Guft ,
VW er Stadl
Brown Bovert
Buderuk , . . -
Tbem , Griesheim

, « Iben . .
Daimler . . . . .
Destauer SaZ . .
Dt !» Sur Baw .
Deutsch -Uebersee .

, » ii - nb D A ,
. . Srdöl , , ,
, , « a5gl Auer

, Kallwerke . ,
Walsen . , . .

, Eisenbdl . . . .
Dynamit Tru « .
Elsers , Korden ?
Eschweiler Sera « ,
?? eldmübie Eell
leiten Buill . ,
NU Mas « Enz .
^ aagenau Eis ,
« akmot , Den «
Sieisen ? Beraw .
Genschow Watt ,
-« cor « Marien » ,
«loldlibmidi EIS
?>ann .Mgsch .?« ast
Hann . N»aaavn . .
Larven B »b . . .
kasver Eisen . ,
» Ii-lS, Kuvler . , ,
VSMlcr Kardwk
HSsch , , / , .
Hodenlobe , . ,
Nali Aschersl . , , ,» öln -Rottwetl .
K - stbeim Cell . ,
KvsshSuser » . , , ,
Sabmaver . , »
Laurabtitte . > .

M. « . . .
2?».-
NV -
ZltSll
1W -
Z?1,—

» so .-
» ,z -
ZN,5l>
« S,-
2IZ7S
IM .-
L!8. -
2SZ, -
« SKI
2SS,Sü

MS , 7-
SM .-
?« ,-
Mlse
ZM, ? l>
IM .-
2SS -
77! .-

1l>S<>-
SM« ,—

ZSZ,« I
»M,7-

ZA,R
Ai ?,- S
A« ,7S
Z7I -

lllZS
174,7»

—
1»? ,-

Z7>
'
-

« »,-
MI .-
2A -
ZSS -
2tii,7S
SÄ!.M
» 0 -
1A -
W». -
2SZ.-
L« ,«
1« , SU
1« ,7S
II» ,« !

1. 7. !0

»so!-
212, -
1V!I,ZII

SV2,-

4N -
Ul .-
1iS -
S1«, -
AL2S
iSZ.-
Z«i .-
L7S. -

2ZZ
'
-

27SS0
bkZ —
A1 .7Z
1K>.-
« 1 —

ISA .-

3S1. -
« t,7S
1« .-
2ZZ -
ZW.M
« Z -
SSI —
Ä ».—
AS -
117 —
17j,7S
2«« ,-
IS? .-

ZM 7S
ZSL7S
2« ,-
2« ,k0
SM .-
2t7 .S0
S44 -
WS .-
IM —
R4 .M
ZT», -
R »,-
17».-
1M2S
2MI,-

Linde . Si «m . , ,
LSWe Werna . . .
Lolbr Kemcnt ,
ManneSmann ,
Llier - Eisenbcd ,
. . Eisen d . Caro
. , Kocs -W , . . .
Orenstcin . . . .
Vbönir SSrde .
Rdein Metall .
Stbeln , Stavlwerle
Riebeck Monlan
?lo !nbalt >er SLtte
Rütaerswerle , .
Eawlenwer ? . . .
GebuSert Nba , .
HiemenS ^ SalSke ,
Isteana Romana .
Steft Vnllan . ,
Stollb . )? ink . , .
Türk . Tabak , > ,Varziner kavier .
Dts » , Niclel ,

. Glanz » . Ewers ,
.̂ Stabl Kvven

Wanderer Werke
Weüereacln , .^ ellN, WaldSo » .
Deutsch Petrol . . .
Pomona

»« , e . R
210 —
2«1 -
1S47Z
Z2S,-
182 - /,
240, -
41» S!>
?5ijöZ
4L2 25
Sl.Z -
S10.2S

240
'
b!>

2ZZ -
2 ?e .—
1KZ.-
2S27S
»21, -
2!!4,A
LZZ,7S
7iv . -
Wil . -
ZSS.7Z
«70 .-
731 .-
» 17.—
S?«.-
2SZ,—
7ZS.-

R»i0 .—
Rank -Aktien

Verl . SandelSgel ,
varmftädt Bank
Deutsche Bank
Disk . Kommandtt
Dresdener Bank
Nationalbvn ! . . .
Oesterr Kredit , .
Neichsbank . . ,

2l ! .-
1S425
270, -
204,21
171 .Z0
14« ,-

S1.W
Ii »,—

1. 7. »
214 .-
2es .-
1b4 7S
»23 S0
17S .ZS
Z4U.-
411 . -
244.-
4S0 .-
2»».-
»11. -
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'
W
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27S,i»
Iiis, »«
2«2,7Z
»7S. -
2°»^ -
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»07 7S
seo,—
»Ull,-
»so .-
»72 . -
2S« ,—
7ZS.—

7700 .-

20Z —
154 -
2S» —
20Zö0
170 2»
147 , -
S2S0

14«,»0
»lolonialiverte

Otavi -Anteile . . f 7»S,- l 77Z -
. Genuftscheine . ! k77 .— > »71 .—

LZ0 —
IM . -

22»
'
. -

J „ - » . a « sl . Ei
Schant ' innbadn
Gr . Reil , Strakv .
Lombarden
Baltimore -Ohio .
Seinr .-BaSn , , >
Orientbabn . , ,

SchMabrtSw «iete
Argo - Damvssch ,
DeuttS -Auftr , . .
Sambd Vaketl .

. Südamerika . .
Saizla Dambsschtss
Nordd , Slovd

bis, -
xss —
»1. -

220.—
4^ —

700, - 877 -
I7SS0

1S1 .A 1» .—

Z?4>0
180 — IMüS
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AtZiWtWliMtW
stell : uoch ein , Beporruat werten

Kraftfahrer kijr PerMtn - u . 8aftVö ? e>?
RLZ Kahnens6 ? mieVe . ^isia

Meldestelle : W « lt >» r « sL«bn >. Neue Kase !-» e>

. t
vveil cjjö von (Zsr ^ srztlicken l ^snlZez -

zentrale kür La6en mit äer dreien Vsreinixunx baäiscker Krankenkassen
xetrokkonen Xdmaciiun ? en in äer Litxune 6er Krankenkassenverdän6e ve >m
30 . ^ uni nickt als Bestandteile des künktieen Vertrages anerkannt wurden -

6en 30 . ^ uni l ? 2V - AS447

ttesckMtsüdernakme u . Lmpkeklung .
kleiner verten Kui >ösck »tt zur xeü . Kenntnis , 6,ö >ct >

unter ksutieem mein A! » S > Ii .
an Herrn ^ UNllvriv !? üdertr »x«r> Hab«.

? ür 6a » irur xsscbsnkts Vertrauen destsvs ltank «o6 , bitte
ich Zzlzsolbe insinem ^ »cbkolxsr übertraxsn nu vollen .

Nit klockacbtunx L226KZ
I ' ete »' Hsrtt » , ZehubinackvinieiZter , S2 .

Unterm bsutixen babe icb Z»s ßllsll- u . kvpi >r »turii «»vlitit
von Herrn Peter iiartk . Xari » tr . 33 . übernommen . Ls viril irrsin
eikn ^etes lZestreben sein , 6 >s xssebät ^ ts Kun6seli »kt meines Vor -
szänxors , (lurck Verarbeitung von nur bestem U »teri »I, bei s»u-
berster ^ uülllkrun » u . m ^bizeit ? rei8« zu erbalten ur >6 bitte um
xeneizten ^ u^ >ruck . Uoct >»ektunrLvoII

t SZ « n «IerjpIi , Lebukmacker

werben repariert .
In - unö Äu « la !idc>uui « i

aufzerst btlli ».
A . JSra . Fahrräder
« « »lie » » ». SS . 1V6W

Most - Fässer
tu allen Gröben . ZV bis
700 Liter , guterb . , einige
Laöunae » ad »ua , La «ec -
beluch erwünscht .
daxdlung .

4117a

^ l !e neu Zugekommenen V/aren

vvercien ? u be <Zeuten6 kerabxe -

setzten preisen verkauft . Hs kmnmen

/ um Verkauf : gg^z

l-isi - i-en - StisfsI , I

Osmsn - Stivssl „ „ „ „
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werden rasch und sauber
anaetertiat tu V
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12 000 Mark

Prei «au »sihretben f. dl« L«ser o .
KL »^« » e- s « !icSers <Vatz
<Roman » u, Ziov «ll «nsammlu» s.Jeder Band mit Teueruügsju -
schlag 1 M .>, Bedingungen sllrda« Preisauoschrrib «!, liea ?nFullen neuen Binden v . KSrsch -
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durch jede Buchhandlung od . von

. s - rman » Silizer Derlag ,
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TWiM Z « !isNM
bietet sich zur Erledigung

Ard ? ite «i ab
l, Nbr nachm . an . Evtl ,
Heimarbeit , Offert , unt .

die Vad .Vresse ,
Tüchtiger , erfahrener
Buchhalter

übernimmtNachtraaenv .
Büchern , Abschlüssen . : e ,
Allgeb . unter Nr . Ä80Z !?l>
a « die „ Bad . Presse " .

RsMS
0«tr »lj«iN. KI»i!lunlz? «tilo !iS
Unikvrmen , Sokub » . vliren .
keiüiauv « , ? vrngiz » er ,Letten , « »»Ikinstruments
V»I<!. Silber , kriiii - nton
» Sw>!. ^ 3km » svkii « » n
? » kr > jöer tmS « ülsres
»u Zvltx k-iSVsn ? re !»«n.

728Z
Asrkx,i -!Z? « r. ^ ^ . 2S

lei ^pksn ZV!L.

General - Verirewr . « «
kür sämtliche Bezirke Deutschlands , von böchst
leistuiwSfSbigcr BertriebSgeiellfÄa ' t . zwecks
laufender Etutübrung von Neubeiten . bei
garantiert nachweiSbarent Hoven Verdienst ,Mr sofort gesucht . Nur ernsthafte Refleitatitenmit ca . W Äülle Borkavttal . energische Orgr .ni -
fatoren (Berkauf « kl<» onen >werdberUctsichtigt .Ansr . bitten unt . Aizgabe der gewünschten?se »trkc zu richten an dte
I»z , k . jj . , Waterloostr , !Z.

I Bi -i

Meu - MKfer
Wir sind ständig « b -

aeber von « nd
Slee -S»« !« i » guter , ge¬
funden Ware , sowie Ha »
i»r a . Wick «« , . S « at .

Erb . gefäll . Aufragen ,
l.supkeim »!' 5 . l>e»x! ii» » ,
Landetlprodukte . M» - . v .

Telef . 1741 , «,83a
Tetegr , - Ahr , -, Merkur .
Weinflasche »,
Tektftaschen .
Brunnenflqsche « .

Vertreter Keucht .

SS.

lKnabe ) wird in gute
Pflege in belfere Aamiltc
abiegeheu . Anseb . « nt .
Nr . ZlMl an die . « ad .
Preife " .

Aindesftatt .
Kind befserer Serkunst
wird gegen eiiunoliae
Vergütung cm Ntnbetst .
angenommen , «lnaebote
unter BR -tM a , die
Badtsch ^ Breffe erbeten .

Nachweislich r^ntiibleZ
Kina -

Unternehmen iycht tSti
g<n Teilhaber uttt
SV OOS Varlapital .
5kabrestinkounnen gar .N .̂ , Ange » , unt ,
BÄ27N an die Bd , Pr .

WUMMW
erstkl . Verdienlk , Reisen¬
de . Händler , Hausierer .
Krauen , verlana . Sie fof ,
Vroipeki ^ >» eia -Sie ?. -« »»fdb « . « art » r « k>».S «rl « tidleilie » .

Reisende
gegen hohe Provision für
Tabakwareu in l? « rl »-
ruhe und Umgebung g- -
fucht . « ng . u . s . r .
an die . Äadische Presse " .

Gnter

NedtWeriliensl
s, Arbeiter u . Landwirte
wird aebo ' en , unt .
BS0W4 <m Bad . >»WG - .

Bi ?i bedeutender , alt eingeführt , yabrtk der

Zigarre »- s . MMM -luche
ist der Reisevertretervoiten für den Bezirk
Württemberg und Baden infolge Ablebens
des .langjsthrtgen Inhabers sofort zu vergeben .

Schriftliche Angebote mit den nötigen An¬
gaben unt . Nr . BWNS an die .Bad . Prefie " .

für Tonnrags gesucht .

Siädt . Arbeiksam !

Nteikmiz f. de ! Hstkl - v . sastNiltSstiserk
W gb«S Keruwr . KZ70 .

Tüchtige « ende
siir Kurz - « nd Wo ! « « «
»« - ,r,va » en in hiesige «
Äroh - NeichSft gegen hohe
Provision

Äugeb , unter Nr , 107IN
an dte „ Badische Preste " .

Buchbinder
kü . « « WHt im Klebfaal
geinchi He „ richN « » » tt
Lchltile » G , m . b H ..
Beschs « ! Waden ». 41S»--

heiMvHsmogiellr
durchaus ielbstllndig und
znverläftig , zu balöigem
Eintritt gesucht . Angeb .
mit Abschriften an 42t«!a
Otto Botst ,

Junge
im Alter von IS— 18
Jahren , wtrd sofort
ssw -» t . 1V7S ^

Letteir -Vae ? S5 .

sttkstWlM
zum fvkortigen Eintritt
« rw » t . 1NS77L.1

Schristl Meldungen an
Di «5kti,n der

Ua !d« .» e «

K « ,l « ZN»de . « arlttr . 8<

Cesetztes Fräulein .
aus guter Familie , in
Küche und HauSHi - llung
selbftitudig u . zuveilälsto .
für kleinen , frauentosrn
HanShatl kiefucht. Hoher
Loh « , gute BerVsleguxa ,
sowie wmiltäre Beh l̂ui »-
lnng . RAtzer , » ebeniu « . W >' ftrake IS . 2. St . 1077? ltvas « 10,

Aum sofortig . Eintritt

Kränlein
für leiste N « ro »rtei «e»
auch Ailsiixiieri « » « » . ge¬
sucht . Vorzustellen bei
Aezirksdircktiou 1077»
» a » « erl - .« ->ricnstr, « ta

jüngere .«» «.' Anfängerin
für sofort gesucht .
Rechts «« » . Hugo P !«rr .

Lammstr . 8 . ZU.
Ein einfache ? W8V1

für B » tett und leichte
Hausarbeit « <es« <bt .

Kaiferstrake 1LÄ.

Tücht. Köchin
zur NnZbtlfe für die
Monate August » . Sev -
tcmber tu kleinen Haut¬
halt Angebote
unter Nr . 1078» an die
. B « d , Presse " .

^ likZ ZWWVSiSkl ,
da « gut ichueidern .
ditgeln serviere »
kann , sofort gesucht .

Aro » vr . AI» » ».
Iahnftr , 10 . B » W

Ehrliche » , fleißige »

Madchen
für Siiche und Hauihalt
bei hohem Lohn gesucht .
10SÄ4 Hardt » » Sl . Ul .

ode » ^ r « u
, 4 T « ge »ur Aushilfe
s» fort gesucht Jollyftr . II .I . Stock , recht » ,

j das flicken und büaelu
kann , sofort gesucht .
Zkrau Dr . WgaL . ^

m^n.

Ehrliches , fleißiges

auf sofort g,sucht .
SraZt «» .

G «rten !tadtSounenb <rs ,
SbMk«- i » .

Vounenoergstr . I . 4188a

AlleiWßdchen
für Lüche und Sausarb .
sucht zum 15. ^ uli oder
ivät , ??r>a » ReaierungA -
rat Mcischmann . Tte -
Vbantenit 63 . 2. B2MZ3

Junger , tüchtiger
Kaufmann

s «: -D t « t »lle al « L « -
ertit od »r Tr » edit « t .
lrima Äeugu . vorband .

Angebote unt . Nr . BZ0IW
an die „ Vadische Preise " .

Auverl . . 4S I . alter
Man « , sncl-t >- i<Dtere

SMDiWkg
gegen mäßige Vergtttg .
Angeb , unter BZ0S12 an
die Nadijche Presse erb .

Ja « a ? r « « nn
84 Jahre alt , verh .. sucht
leichte , lohnende Sesibäf .
ttgung , lgleich weich . « rt >
von 4 Uhr nachmittag » a » .
Augeb . u . Nr . B »0?SK an
dte „ ??ad . P resse " er b .

Jung ., stvebsatn . Mann
20 Jadr « alt , wünscht sich
im Kausm Wetter auS -
zitbttden , und sucht « trl -
lung >ilS

Volontär ,
gleich welcher Brauche .
Angeb . init Beding , un¬
ter Nr , BZW06 an die
Bodisebe Presse erbeten .

UM MWl
sucht vorm . ca . » Stunde ,
Beschäftigung .

Zuschrift , u . V »01»Z andie Breff e " ,
Geschäftstüchtige , junge

Arau
<vcrs . Mafch .-Schretbe -
?m ) suÄL halsenden

an die Bad , Presse erb .
^ rSulein .bewandert in Steno¬

graphie und Maschinen¬
schreibe » , mit tdenntniff .
in Buchführung u , Kor¬
respondenz , Nicht >»r so¬
fort od , später « leltun « ,
Angeb . unt , Nr . M0SD
an die « adifche Presse .

Wttive , mit ^Wei iNn -
dern . tüchtig im Haus¬
halt , sucht passenden

WksnMttls ,
wo sie ihre Kinder bei
steh haben und evtl . 5
Zimutereinrtchtung mit¬
bringen könnte . Ange¬
bote unter Nr . BÄ3746
an dte Bad . Preise erb .

F5otels «
ArSuleiu s« «» t znr iper -
voklftändigung in der
guten NSS874

Koch - ttu » ^
entsprechende Stelle in

z,t : iarveit »uaefichert .B « «dlung Nebenfache ,
Anirage » uuier BZV874
an die . Bad . Presse . '

My -
K ssMiein

^ I . . im Nähen und
Büaeln bewandert und
in der Sautholtuug er¬
fahren . witu Bteliuna
bei Kamilienanfchlu ^ b .
kietn . kramilie (womal .
Nbeiuld .) , Angeb , unt ,
BSiW2 . an . die » d, ^Vr ,
Frl , sucht Stelle zu et » ,

einzelnen Herrn alz

Haushälterin
für sofort od , IS . Juli .
Ansev . unt , Nr . V .W2N
an dte Badtiche Psesfe .

Wohnungstausch !
Tausche m . t . d . Obstädt

gel . 4 Zimmer - Äohnuna
mit reicht . Zubehör geg .eine iolche evtl . m . Lade »
t . d. Mittelstadt . Offert ,
bef . unt . Nr . BI01SS dte
, Bad . Presse " .
Unmöbl . . sev , Varterre »
kiwtmer nur an sol . S .
, u verm . Gerwwitr <! .
, . Ruin » ? B227K1"
Gut mSbNertes Zimmeemit Penston sofort zu
verurieten . Bdlerstr z . !
Zkretschmar . B227SS !

Z LimmerWSiüillng
mit Küche , oder 2—ZK
itwrnser m . Kochende --'

nüvung . per bald ode»
später gesucht . ( Wobu .-
Amt dringend voraelü . ) ^
Angebote unter
an die Bad , Presse « H .

Tauttke

meiue schöne 4Jii « »iier ».
mit Bad iw

Ettlingen gegen » oder4 »
Äimmerwohu . in Karl »»
ruhe . Aug . u . Nr . BN24S
an die . Bad . Presse " erb .

Mdliertes VM -

mö SWszMüier
in gutem Hatife für bess.'
Ehepaar arlucHt . wenn
möglich mit Neuston .

Gest . Angebote unter
Rr . BüVS7d an die „ Bad .
Presse " erb .
Ääufmaun fucht für

1 . Auault
sK?jn mW . Zjmmeü
Ätttte Stadt bevorzug ^
Ang .O , nni . Nr . MWgM
an die Badische Presse .

Zahnarzt lmt 't für svs.
in bester Lage zwei
gut Nlödl. Zimmer
(Oststadt vevorz . ) . An - ^
geböte unter BA15 '. t au
die Badilche Presse erb .
Mödliertes Zmmek
Näh « Haut ^ bahnhof . v. ,Herrn gesucht , Angebots
an E . » ranke . Schici -̂
Sotel , B22V0Z

Mödlittleg Zimmer
don solidem Herrn ges.»möglickst in der Nähe d .
Abwicklungsstelle des
Telegraphen - Aataill .Angebot » unter M022S
an die Badil -be Presse .
Möbliertes Zimmer
evtl . m . Penston , von
ig . Aausmunn auf los .
gesucht , Angeb , unter -
BW :wO an die Bd , Pr .

Solid , Herr sucht nein .
möbliertes Zimmer
mögt . a . d Lande , Näqe
ivaynftat , u . Karlsruhe .Angeb . unt , Nr . BlMiU
an die Badische Presse .

Möbliertes Zimmer
mit S Betten , evtl . mit
Penston . sür Vater und
Ä-obn gesucht , möglichst .NS ^e d , Hoff , Ana . um .BS0Ä44 an Bai, . Press >.

Herr sucht
2 leere Zimmer

Anaeb . uut . Nr . B3MM
an ^ ^ Badifche ^ Presse .
But situtertes Fräulei »

sucht sür sofort od . spät .
1—2 aut möblierte

Zimmer
(evtl . mit Verpflegung .Angeb . unt . Nr . BZM9S
an die Badische Presse .



293 . Mittagblatt . Freitag , den S. Juli ISA ». WakifHs N ^ effe . Seite F.

Saust »
>. X vtir u.'

äs , X. 'I'. V . 134Sini . Zllbr

V46 .
von » , 8 l 'tiru .'I« !» 4 . a ».

l !dr . »uk 6.
6er ? öleer .-Zi !iserlls )„ » »->» _ ' a«r i sieer .-^ iiserns )

tvrol - unrl rualk . ^
»U««IN. k> el0knn « «l. 8tnN «IItiule .

k<aodmttt « ?s v« ^ >

Kon - ert lier8ckL ?^ , ,
Ltntrjttsprelss telnsc> ^

Lrvkoksgns 2 ^lk . 8elilll^ ro ?rclmni) ." >lit-
10754»Ilsäsr und ^ NLekörlxs krvi ?

Uotnerlv » lueunston 6 . ? «rt
olonl «.

M « » I Iii

KsrIsruIis » Qi ' ünvvinkvI

W 8Mlzj. llsn 4. Zill!. MMW 4 Ds

5 tsMgartsn
kel sckSnem Detter !

freitsZ . äen 2 . ^ uli ä ^ s . ,
sdonlis von V—1V vkn

kÄ« 8onllks livMrt
^ veutscks Deister ^

Seellimo, KmisIiZodn, Vsgiiekl
auszekükrt von «Zern

I.»itune : tt «rr « ugo kullolpti.

küntrittspreiss :
Indader von Staätx . -Iakre8karten I.IK ./?
SonsU«« keinen 2 .15 ^
Kinäer unter 10 ^sliren jeveils 6is UM «.

4uek beim kesuek ckss zilöl , ^eil» <i «»
8t»6tg»rten» CNsrgorten) wii-ll cksr » usik

zusoklsg erkobsn ) .
Die Lwtrittsksrten dereektieon nur -uin

einmaligen Zutritt .
gel scdlecdtem Wetter isllt ciss

Konzert » us> 10727

im grossen Ssale 6es „ iiüklsn tinig
^ itvirkonäs :

lUknnerotior . KS0I38
I.s .ncItiÄul!sr tZusrtstt ^lanntielm .
Herr Walter l>anev ( Violine ) .

^ nsodlieLencl Sali .

Kath. GeseUenverein.
Am Sonntag , den 4 . Jnli , findet im
Tesellenhans . Sosienftrabe S8, eine

Familien-AMkerhallunK
mit Tb «ater - Ansfiidrnn « statt . wozu wir alle
Ehren - Mitglieder . Mitglieder und freunde des
Handwerk « herzlich einladen . Etnlag -Karten tm
Vorverkauf bet Dorer . Dodler . Zahne » ,
Bosivert u . an der Abendkasse . BZ272S

ovo o tt c> O O O O

Oir>ze! odgrinuzikmsisler Lsrnkileen .

eäen ^ bencl ,
mit ^ ittvvock

^ LamstaZ . 10785

^ Jöckerns Uedt »pl « lbüdao
kl « rr « n «>t ? . IT . link SSOS .

— lägÜLk Külkgfi
in llsn unteren lxcksUttea .

L« lsäst Ireunältekst sin

Oer Sositüsr : kll^z

Ist2t «?r

TTQÄS ^ öxzz.ST'
6is bekannte temperamentvoll « k'üin-
sokönkeit in ilirem neuesten Weck

.MM «»
Lin keiteres Lpiel in 5 Winten.

Hiläs Wörnsr , <Zis so scknsll dsiiedt
xsvcoräene kilinäivs , KÄ kier sine koll «,
vvelcke ikr xl»n2«nä liest ^ 6enn äer ? ilrn
entkiUt « ne ? lll>e von Lienen , in 6enen
sie ikr leinpersmcnt voll ontk»lt«n un6
»Ilekexistsr ikrsr ^ nmut aulriedsn konnte .

1V7S8

Orsin » tn 4 ^ .kten. 10655
In «ler Usuptroile :

IdsSr - v
vom I .essinx- 'I'keater , Berlin.

grosses preislcegeln
im Gasthans zun »

„ Waldschlößchen "
Krieasstrake 1t l .

aegenüber der Brauerei
Monin « «r .

Von Samstag , ü . 3 . bks
Montag . S . 72 . Sult1y20

übernimmt
Sommerltrasie 30a

DruckarbeitenU -
werden ralck anaeferttat
tn der . Badiscken Prette " .

Bad. Landestheater zu Karlsruhe
Freitag , den Z. Juli 1S20.

Die Mondscheindaine
Overelte tn N Akten.

Anfang 7 Uhr .
Mufik von Alfred Lvrenb .

^uide 10 Nbr^

L l̂ s »st «
I» st « « iL s .

Bad . Laiideölbeater . Im LandeSihcater .
<So . 4 . „Qrpheus tn der Unlcrwoll " (Erp Pr .) v !u.
Li in it o n j e r l y a u Sa . " , Die Ro,c von
Stamvul " , (Hohr Pr .) 7 . So . .4 . » Zum erstc »
Mal : „Die ipan >s«lx Fliege '

, Schwank in Ii A . v.
Franj Arnold n. Ernst Äacv . >vvyc Pr .) 7^ .
Mo . S. « . Die Rose von Stamdul " (Hobe Pr . » 7 .
Die . li . - « ollsvuync , l ! . 6. . Dr . Maus ' ^H »!,e
Pr .) 6H . Mi . 7 . " »Die ^ bardacjiirstin ' lHoye
Pr .) 7 . Do . L . * . Der jidclc Äaucr " <Hvyc Pr .) 7 .
Fr . v. " Pollsvühnc , Ii . 7. »Dr . » laus ' (voy : Pr . »
t>̂ . Sa . 10. " „ Maa " (Hohe Pr .) 7. So . 11 . *
. Der sidcle « auer ' (Hohe Pr .) 7 . Mo . 12 . » . Der
Zigeuiierbaron " Hohe Pr .) 7 . Zu den mit » vc-
»eichneten Borftcuungcn gelten die Porzugskarten .
Umtausch- u . Pcrtaus - jeitcn wie üblich . Siehe
Thvmerzevel) . 10ZL1

f.-t . 8i!l!8tKI1I k e.V.
Karlsruks.

8sm8ts ? , llen 3 . l̂uli , sdäs 7 vlir

IV. ZtUWM-kkSt
It. . .. I. I.^ I.I^^. l . IIIlIl . . .. IlIllll .ll . !>.. i>,i » .I« .. I>>» .l">. l^

im Lszle ljei» „S- l . iül ! en
"

. Nii !i ! hli?g.

ZZrstkIassIss» ? ro «ramm nn«er ^Ilt^vlrkune
Ksrvorr »esn6er Künstler .

Auzlkal . I êliun « :
Herr XaneUmeister IIuü « liucloll .

Xlsvter : Herr I^U6gers .
Solisten : ^Herr Xon^srtsüossr K . »tüller , Bariton ,

öerr » ans tlusvl , lUeäer ?ur I .sute .
^ aeli keenckieun « rles Broerainins :

Programme , die num IZinIrlttdsrsedtiesv .
sivä im Vorverkklul kür Nk . 2.5(1 srdkltliod .

Vorverkauks s teilen :
I?lS»rren ?vsi:tiSft Nrittlesm .

Loks ^lor ? ev- un <i kltnkeülrasse .
l^rlseur ti .url . ^Ior?enstr »sss .

Üis»rröo «o8ektl^ VVoat?vl .
Loke liuppurrer - nnä I ûlsenstrssse .

Ne « t» or . „ Wiliislnistiöko " .
Loks Sediitxen - uncl » tlrisnstrssse .

liest . „S lln6en " . lUUIilkure .
kilwstss oaodm Ittel? naek 3 Utir nur noek

cm <ier ^ beixiküsse .

Militär -Werein
Kartsruhe .

NSchste kameradschaftl .
Zvsammenkllllst

am « an »»taa , d . 3 . J « U
IS2V . abendü « -/, Ud«.im Vereinslokal „, » «»
« lavsb » rn - . Rechtzabl -
reiche Beteiliguna . auch
feiten » unserer Kriegs¬
kameraden erwünscht .
1N747 Der « orstand .

^ aniitktö , a « » 4 -

» » « !» ln »
^ dmkrsoli kür ? ii»s»än >ier 3 vdr , sinken -

deimsr ? or .

? rsun6g unä Könne '' 6ss Vereins swck
keriliehst sineelaclso .

10759 0 « r» Vonstsnri .

Artillerie - Bund
St. Barbara"

Karlsruh, -.

VereillS - Bersammlunj
SamStas . d »n ». Jnli .
abenvö »S Nbr , im
Äerein »lokal ..Zu « Kieo -
nendalle ". (krschetoen
erwünscht . Ebemaliae
Artilleristen stets will¬
kommen . 1»757

D« Borstand .

Verein eheNZllil .

Leib - Dragömr ,
Karlsruhe .

. Z

MovatS - LttsauünlW
Samstag . :i. d . Mts »

Uhr abend » .
Lokal : Palmengarten .

Der Vorstand .

- UM <t . l).)
Lokirmlierr :

? rw ? ^ »x v . IZklSsn.

(ZeseliSNsstvNe :
Kirkel 2» . I 'vl . 11S3 .

Pferk - Remei! i«
Sonntag , 11 . Jnli 1S2S . nachmitt .

2 V, Uhr beginnend .

« !»4a
2 Trabreiten
2 Galopprennen
2 Hürdenrennen .

Gesamtsumme der zur Verteilung kommend . Preise

« nmsldrfornrular » »u bezieben durch da»
Sekretariat des Renn -Veretn » Achern , Telefon 89.

?!enni ! nasschluf> DieuSla « . den k. J « is .

Bekannkma6 ) ung .
Di « Pr «« bisÄ-Stidd «» tl<lie Slassenlotlerie d - tr .

Die Ziehung der 1 . Klaffe der 1«. Preußisch
Süddeutschen <!i4Z. Preuftlschen » Klassen » Lotterte
wird nach vlanmähiger Bestimmung am 1Z. »ud
14 . Juli 1» ZV stattfinden .

Die Lose dieser Klasse werden von den »ustän
digeii Radischen Lotteric - Etnnebmern au »öe<icbcn .

Den ZettverhLltntssen entiprechend , ist eine
Erhöhung de» LoSvreise » cinactrctcn und e »
beträgt der amtlich sestgeseizte Preis von der
obigen Lotterte ab zuziiat . Teuar »inaSz « s«hi «,g

rü : ' /> ' ?> Los
mithin Mk . 7 .s«> ! 4.ftl> so .z« 5ti.4« für jede Klaffe
mitbin Mk 3S .K» 7S.W 14S.W 20Z .« > . alle 5 Klaff .
Dementsprechend ist auch der Äewinnvlan bedeu
tend verbessert worden . 10748

Sarlsrnde . den 2ü. Juni 1SSV
Landeshauptkaffe

Li« Zaüdtabkhiirdk für die staatliche KlaSenKMerit .

^ sulsnsrdrsu
in Slaseden WS van « a- li «?art

empfiehlt BS17lg

L . VsISc , k55kn '̂ e !» 8kra88k Zl .
Fernruf S5ZS . Karte a«»«gt .

Baumaterialien
vottNl»Hr »ch,NöhtDorischs Gahnkat.)

»werten abgege» «« :
ca . 42U0 Fal » « tvaei , fast neu .
ca . t »!, «)« cvin Baulpai » , Tparren , Pfoste » ze ..« nrti ? X . l', Nt . 12 bis k . ? . >i,^
ca . M <!(>(» « a ^Ärs « BZ0ÄV
^a . KM» »!i». Mir . Latte » . lerner :
Partie B ^uMfteine , Nsnf ( er, . est« lle (Sandstein )
iami Kenster , Läden , ca . 4K lid . Bit ». Daü »-
ianiiie , Adwltroiire usw . Angebote an
K - rl Fraiienftk^ Aauae^ veidelhttli.

o « or »iia »i«den ^

^ WkSßMEM !
liefert in Gebinden von SO Ltr . an , FSfser leih¬
weise . Ii » ? ! U^t », Kelterei .
ZSb2a SU»«« » lBade - j.

Sonntsg . d, 4 . 1u !iIZ2iI :
II. f.l -lüiiscimst Pokal-

Zpiel in Lrsdon .
? rsill >unkt 11 .W Ilkr

Uauptbalinkok .
2 klsimscli. in Ettlingen
gZek »nntx . 6. Xdk^tirt
ilur^k <j . Lpie !kül>rsr ) .
k .tt .-süzc !i. !. <Zsg?ensu
Xblakrt 12.30 UMKl .

l^eicktatkts ^iic - u.
vsmensbteilrin ?
'?s>>n»kiNe »n Z.Wetl-
.kiinplen 6. V .-l !. ? ks-
Ii « irn ? -lS»nell »sr «n.

i»M"üAZL
Sportpi» , : 0url »c!i «i' ^ ilk !
S !

l i
(Ph -inix . Alemannia )

Karlö « the .
Svortpl . Fasanengarten .
Sonntaii . d , 4 . Jvli !I2V.

uachmittass 2' /» Ubr :

LeichtÄtzlelWe

MIINmO
(Olvmvische Spiele ) ,

u . a : Damen ». Altber -
ren - »t> ? nae « d-W «tt »

«Zimvse.
T « möta « abend « Ubr :
S-Kamvi Mr EchLler
n . :;- Kan »N? !"-ir Damen .
Sonntag vorm . S Ubr !

Vorkäinpse .
Nachmittags :

GntschewmyS '
kämpfe.

Ei » tritt »vreise : Sttwlab
l . Plav Z .« . 2 . « lab

1 1077»

Lokal und Geschäftsstelle
im „Tcdla >» tvol " .

Telef . »«» 7.
Tamvta « « ittaa « Ubr

auf unicrem Platze
F . - N . GrLkVinIitl l .

^ gegen Fraaklwia I.
zugunsten derJntcresten -
» eincinichest der A . G , u .

C. Vereine .
Der freie Eintritt sü >

unsere Mitglieder isj
ausgeboben.

Abd» . 8 Ui>r : Msnat »-
v «rsa »» »ita «g t . Lokal .

Sonntaa naibm .

F . - C . MH1 . ,2 . u .3 .
gesen 10776

FrauksmaZ . ,3 . u . 4 .
Beginn °/»4 . S bezw . 1 Uhr .
A . H . vorm . 10 Ubr aus
dem Mühlbiirger Platz .
Juniorenmannschaft in

Weinoarten ,
AbendS g- mttltche » Bei -

!«mmeiisetn im Lokal

Herein siirVtwtWll !

S ? iele e . V . NarlMe .
Svortabteiluua d . Karls¬
ruher Turnverein » 184«
Soielvlev au der verl

Hardtstratze .
G»« nt « g . i>. 4 . Ä« li lSZll .
Boru >, 8 Uhr !t > Absahrt
am Bahnhof MUblburg
nach Marau in » Rhetn
bad . Zahlreiche » Er
fchetnen der Aktiven er¬
wünscht. . 1?^

Nachmittags Ubr :
Junioren « ermanta

^ DvrlaÄ » gegen
unsere Junioren .

Ms> ^»« verkauft eine
WLk « r«»d» na.?Hai eine Idee ?
Ana . u . Ansr . r . L . LI
an Ziuer « . Patembörse
C«Sel . A1SS8

Do »nersta » , de» 8. Jnli ,
abends « Uhr :

Re «i,n de » Vereins »

ZamSiak den 1» . Jnli :
Ord » tliidc

Voümüek v°-e 3 .00
Meinst , gvbrsnnt . Ksttss ^ kci. v . 23 .00 sn
l-iztsrkskgo , prims Wsrs ,

' /, l^fci . - Os . ö .SO
Reinster Istsl - k̂ sis . . . k̂ fu >icl 7,SO
^ zfsttlocksn , Iz . (Zuslitst . ŝ funcl 2 .S0
k̂ sis - f' uclsi-
Î Izis- ^ uclsr
s-lgfermsli !
I_inssnmelil
^tbesnmslil . ? lunä
Soknsn , bunt 1.7S
goknon , wsilZ 2 SO

^ . -

'
j2 -50

200 (Zr. f̂ skst 2 00
200 Li-. ? skst 2 .00

? tunck
Erbsen , grün 2 .26
Erbsen , gsld 2 .7S
l. inssn , grolZs 2 .75
l- inssn , sescKW 2 .S0
l '

spiolcs . . . 4 .00

Ssinst !»«, «Iva 3 . 7 . 2«

im Laals äer ulton
» rituervl ksinineror .
^ n !sn »? 8 lltir . tiSsls
^vlilkammon . 10780

TamSta ». den 3 . Jnli .abends 8 Ubr.
MgM - RechölUlliülg
BollzühligeS Erscheinen
dringend notwendig .

Betr . Gartenfest siehe
besondere Anzeige im
Dam » tag Mittagblatt .
i«« Der Borstand .

F . C. kmsrim V
s. B >. KarlSrndo .

Sreita « :
Svieler - ». M »narS -
versamntlnn « (Lokal

Krone .)
Soonta « :

GarteN-Aest
in» Kaiseraart ««

F.-C. MHldM
«. B . R»sa

Jeden Atend
L- ichtatvtetik - Tra, «,n «
« »mSt »« . d?3 . Äuli 1920
2. S <V>iler - !» !« >»nl !t!att

in Darlanden
Abends ' .ö Uhr im

GafthuuS »um Hirsch -
auder »»rd«ntli «»e

Gtütral - MamAlW .
Vollzählig . Erscheinen

der Mitglieder dringend
erforderlich,da sehr wich¬
tige Tagesordnung . >«»

Sonntag , d . 4 . J « li IÄ20
^ aus unicrem Plave :t . « eVitler- Maunscvast

gegen Voraivet, » .
, Beginn '/,b Uhr .A v .»Man » s«j»aft geacn

?tra » » o « » « « .« .
^ viell >eg!un 10 Ubr.

e. B .
Sxirtpl . d. Slidt . Weflcrwtrl !

« amSta » . 3 . J « U I »Ä >
abends 8 Uhr im Lokal

Monats vtrsmnmluug

Sonntag . 4 . Juli 1U2 !»

Tanz - Ausflug
Grötzingen — „Bären "

Treff » . '/,8U . : D « rl . Tor
« Ä?« !S

Mittwoch . 7 . J » i « tUA »

??!!N -ZlliMi ' l)8s8WIZll !i>!S
abend » 8 Ubr tm Lokal .

Z.-T. Viktoria
« iihlbnr « llSIl - B .

Geschäftsstelle :
Seid « lstr «» e S . 1 Stock .

Sa « »ta «, den Z. J »li .
abends Ubr . im Lokal

„Prinz Bertbold "

RoilB - LechMilW .
Da » Erscheinen sämtl .
Mitglieder (Akt . u . Pass . i
ist erwünscht . Besondere
Einladung ergeht nicht .

- Sonntag , de « -
Juli

l 7sni - -

jAu»SIug ^
- nach Darlanve » -
- (Festhalte ) . -
» Treffounkt Halte - -
- stelle d. Straften - -
- babn Hardtftr . -
- Abmarsch ^ Ubr . -
: Beginn 4 Ubr . -
- Freunde u . Gön » -
- ner de» Verein » -
: sind freund ! , ein - -' geladen .

Jede « Mittwoch abend
Training . 107SS

iZrolZs Rollmops u . LIsmsrekIist ' . Lt . SS ^f
cZi-oiZs Ssl ?lisrings . . . Stück 96 )

ls . Vek8knmaul82lat -/» ^ 1 -5V
in Oossn mit 12 f^fcl . Inii . 66 .— iVIK.

^ Isisck -Lül ?s , Oossn 400 Ei'. , Ooss K. 60
8srcisI >On - l. sbsrv/usst , i(i Oossn s 7 .—
^ lsisclibrük -^ üi'tsl . 10 Stück 40
Sirnsn , ^uck^tgss ., Vi Xi >o- Os . 7 76 u . S .7S
Trinis ^ pfslmus , ?ucksi-gs8lllZt

>/f KiIo - vc>ss 2 .S0 , Xilo- Voss 6 .60
Obst - /̂IgrmsIscis . . . 1 4 .S0
Loiiokolscis . 250 Ei ', isisl IVIK. 12 .60

^ ctitss kirsctiwssssi '. — Lognse
^ wstscligsnwssssi '— i- ikvrs — Süciv/sins .

!-Is ?MSNN I078Z

wird in der vom S. bis 11. Juli in der
Orangerie (Hans -Thomastr .) stattfindenden

Kinö - Fachmsßkllmg
in seiner Entwicklung zu verfolgen sein.

Die Aufstellung bietet den Schulen klassen -
wcise Vorführungen über Naturwissen¬
schaft, Tarnen , Sport , Kunstgeschichte.

Volkswohlfahrt u. s. w . Ferner
abends SpezialVorführungen

für Vereine . Lehrer .
Täglich Mediziner , Land - Täglich
Vorführung und Forstwirte , Vorführung
v . morgen » 10 Industrielle » . morgens 10
biS abdS . io vbr usw . bi » abds . 10 Ubr

Die titl . Schulen wie Vereine werden ge¬
beten , sich mit der Unterzeichneten vorher

, ins Benehmen zu setzen. igzgz

Die Ausstellungsleitung
im Orangcriegebnude Hans - Thomastraße

in Karlsruhe .

D» , »»sät .

MeinbstlMaxau
!»»

geöttnet.
10SS0

das Pfund zu 40 Mi . geben wir iu Mengen von
mindesten » 8 Pfund am Dienstag . Donnerstag
und SamStag jeweils , zwischen 1— k Uhr nachm . ab.

« arlsrahs - Ritspnrr . den LI. Juni 1V20 .

ln»s4 Städt . Gutsver »valtnng .

^ dtung!
^ lts Äslltlilrinoiukas

können xsx. nsue ein -
«stÄiisekt vsr6sn in
>Zsrn«uen Hsrinonik »-
u , kil !zk!ldr^ sovw
8pe^islxesckskt kür
kiop^r-lturen an in- u.
»urjän6iscl >en llsr -
monikss , bsi

fioknioser ^ Mkner
aus Losen <? irol ). L?2ö3A

(-eickSIt öorg »t>'s »ss 27.
Vondeute »t >, siltntlicke Harmonikas rurn kalben ? reis.

(Zedrüäer

10Z88

ltvkkzckuk «
elegante Form , solid u . dauerhast
liefert »um F >chrtr - ckxe; g>M « »

vrets von TöS ?

Nösok , KailktÜraht Zva , 2 . Stock .
^ iss -, >üfto >,ZähriuMstr . 83 . l .Lad .

Rhtiustr. 58, ^ ^ iNa
^
>er

tm Vof
ür öcn im Vorderhaus befindlichen Laden

ommt dles . SonderQnaeb . uicht iu Betracht .



aualität . m 1
Gläsern uTi

siver - Kinderloort
Kaikeralleekl . vrt .

>agen .

VMe «
Mtttagttatt . Freitag , den 2 . Juli tgzg . Nr . 2 ^ .

cRbgiiMVM

vsidimse

r « k , MdzMMKte

Uskert vrsisviircki «
Minisekk

äzMt - u . ZöMMtpIgNkNiSdl -IK K. Ub . II.
li » rl «ruti ^ -kla >>n . V774

Zsraelrtischk « Mt !il»l .
Hauvtwuag . Kronenstr .
Freitag . Z. Juli : Sab .

bat - ?Infang ' <8 UKr .Samstag . Z. Juli : Mor -
aen - Äotte »dst . ' ,-g Uhr .Jugeud - Gotte » dtenft
?! Ubr IRabbiner
vr . Cvgns , Gabbat -
Autgang S« U .An Werktagen : Mora .»« otteSdlenft ' ,-7 Uhr .
Abend -<«otteSdst. -/.8U

Spangen . Stecker
und Kämme

werd . in 8 Tag . revaricrt .
Herrenstr . 1Ä. im Hause

d« r Uhr . »749
Wasserhähnen

überdrehte , revartert
Steinstratze 14,Telephon 4IS1 . 1W87

Zlr -klit. Kkliei»li- ,est!>sS »st.
Freitag . S . Juli : Sab -

dat - Änsang7 >» Ubr .Lam » t <ig . «. Juli : Mor -
aen - KitteSdsr . 7 ' , Uhr .Schüler - Gottesdienst
ii-,'. Uhr . Nachmittag «.
GotteSdst . S UHr. Sab -
bat - Auögang »»? Ubr .

? ln Werktagen : Mvraen -
aotteödst . V' ,. U . Nachm.»« » tte » dienst 7^/« Ubr .

^ AZr » M
.Zahle dte höchsten Preise

wrmen «te. Zuschrift ,erbeten an
vrunnenstr . 4. BS2417

Empfehle lufttr . ? .1

BackUine
zu bill . Tage »vreis «n ab
Hos «« tSchc>benharbt . am
Virschweg. NuSkunstauch
Dnrmersbei « , «Sarten -
str . llKi . o . ButsltS .

Zralizösischtl Werrich !
asl « !Ät. f. Konversation
u . Korresvondenz . An¬
gebote mit Preisangabe
unter Nr VMSgS andie »Not . Presse ".

Wir «»» »ssSl »
!au » garsntisrt
rein «» Fr .^ ts » !

hergestellt »
K«inft «

j ^ sWsnMMWej
i . Zucker eingekocht.

Pfund Bit . S.W .
Sei « ?»«

! ^ ziisO '.-^ mslZüß

lBei Abnahme von >
i Eimern mit zirka

Pfund Inda » !
^ Preitermäkiaunai .

^ elvstia
, Srbbe «r — Stach «!»
! beer — Kirsch —

Or « »« i .
Konfitüren

«ni .W
iftind

KriaiteS Gel ««
>« ia « « lt. 7.2" .
Garant , reiner
Nie »re <! ba « ia
3 -at « r »»i« er

i Ävs«l — JobauniS -
! oeer — Hiinbeer
! Heidelbeer . — Ho »
j l» nber - Zitronen .

fruM - Zelti
für dt« « elundbeit

^ n . zur Erfrischung .
,.« »!l>« r - .Geseas » . j

j für
«ärunaöl . Krächte-
»erwermi », m^ .H.
BerkausSlt . : Herr » ^
Strohe Li». Tel . S0<j0 .

t Sii »sZv ?üv » K
ß 'F'

olüsr 'ZzVZ' K
neu . Hr .-Ware , gea. gebr .

? » s « Sttü » vso »'
umzutauschen gesucht. Zu
erfrage » bei der „Bad .Presse " unt . N r . BS ^'84 ,'
FrSul . . W. 3 . alt .

'
evg . .vom LaiU>e. augenebme

Erscheinung . vermögend ,
wünscht KP m . Paffend.
Herrn gteich . tkonfcsston

zu verheiraten .
Ernftacmeinte Anträge

find zu richten unt <r
Nr . BL0U« an die s°a>
dischc Presse.

Je «tn Waggon
Alaöakergips ,
Watronsalpeter « .

Viehsalz
bat abzugeben 107SL
Drogerie Lang .

Ul zahle Sie

HSWmse
für getragene Äl «id «r .S » « » «. « iiis -b « u . i . w .
Postkarte genügt , komme
viinktlich in« Han » .
Zäbringe rstr . 25 . Z17A1V

Arisch » IlNi ?

- titlgttrosfeu .
Decke Mk . IM .-
« -ailiwch Vtt ,

km«« . Rdetsjuatze

i» kanfe« «« sucht . ZidS!« alvanovlastik Gchittl « ,Baumeisterftr . LZ.
« » che gutaebende

Bäckerei
mit oder obne « » fs«« in
« aoen zu kaufen . Ange-
böte unter Nr . BSS7V0na die ..Bad . Preise ".

xesnelit .
In schön. GeScnd. HS»

b -nlage . ß —700 m , Gut
mit auZbaufähtg . , groß .
WobnhauZ . ferner N?ben »
gebäiittchkei «. f . Nerwal -
terwohnung , ca. K0—IM
preuh . Diorgen Srotz . ev .mit rotem und luvendem
Inventar zu taufen » es .Genaue schriftl . Angaben
v . Selbftverkiiuf. erb . an
-?orl » ialiich . Ar^ itek».
Pforzheim . Partstrafte 2 .

SSV « « i» « 2,74«
Baugelättde

beim Linke „ beimer Tor

r « l>e. S îlk -nstr '
ik^

Zirka ! S—IS ? 8 . . enal .fa 'irbareS Sokomodll .

» « «Knie

Hausgefuch .
Kleineres Sau ! wird

von einem KriegZinval.
zu kaufen gefacht . An¬
gebote unter BZl12S0 an
die Badiicvc Presse erb.

Gebra « ci,t«r
Kontor - Gtnhl

f. Stebrult »u kauf. gek.
Offert , ant . RANIS an

die Vrefse" erbet<as , v
Sal̂ en>

junger , solider Akänn .
21 ^<avre . evgt .. Seam«
ter . wünscht die

LekWnMsst
eines lieb , treuen Mäd¬
chens au » v. Lb .) , zw .
st,ct. Seirat Ernstgem .
Anaeb . Ii . BSSSi4 an d .
Bad . Vresse erbeten.

ZWühii

ZUM M !! . WIM
bei bvvem Zins und
Sicherdeit. Angebote an
A 'xni'» Schmitt Bant
rommisstons- und .? YPo -
tbekenacfch .. Karrsrube .5irlchs»r . 4? , Telefon
^?r . 2117 . ^ 10787

3000 Mark
von Staai ?h ?'aiNtin, Ve¬

en gute SieSertzeit . evt .)ürasckast. bei monatl .
RüSzah ' una von S»1 >«
von Sclbstieber sosort zu
leihen ansucht . SlnSV.
unter BZ01M an die
Badische Presse ^ .'ttielen .
NcllleS Unixrn 'ebmen.

cingetklrgene GessMkbast ,
sucht «Stigen oder stillen

Teilhaber
mit zirka 1MV00 Mark ,die sicher gestellt werken
Sesl . vui ' -cb , »nt . AM '.«
a n die B adische Pr esse .
^ llllier Foxterrier

weil ' ! ., am 28 . Äuni . abdS
i? Ubr olchanden gekom¬
men . Wtedcrbringcr er¬
hält »>elobnuna . Vor' nkauf wird gewarnt
S « ,« aibold,Bkademie -
strnfte «S. B2Z7̂ 9

G '.i ^r! Irenes
Bett

m . Aioftbaarmakratze, av?
>N»em Hau» zu ka » en

.̂f . Ans . m. Preis -int .
an Bad . Vceffe.

M verkaufen :
erhaltener gebrauchter

z. E. G. Motor
erb °̂ e5 "

za^ ^ ^ « twa ? s k- s Bleichstrom . 2Z0/320 Bott .
« edm, - 87/63 Amp .. 33V/1120 llmdr . , 20 Kw .

2 komplette " 6g»

ZlhmckeiiUtckbe

53 Zähne 85 breit . Gcheisen mit Bronze -

krar -z . Schnecken 87 Durchm .

Berijch ? L SPhn . Mm »

BlMsiU - Aköhjligen .

echöner 5ti« d« r «»a ««»»
nnd Slavvsvortwaa «» »uverkaufen , ^achnerstr . 18,var t . Burkbard . VS2Ü81

« UM - IM
leicht ««baut . abnn "" b.

kf « g >i
mit SNtz . Bock > sperre
z« «erkaufe » . „Maldftorns ! ' ^ ^

Wag »n
Sin neueAAt ^ AA

«vSnn - r - r - r « üb? »?/ »

W ^ ^
erkau^ n.

B »001» -̂ Uvt»r . 48.

4Mch . Weazkh !vW .

? ake IN . IV. BZL7M

G «bra »<vt «» S « « d
zu kaufen gesucht , « n-
ebote unter BSSS7S tm
ie „ Bad . Presse' .
Sijche gebrauchten
Ktnderwagen

oder Klavvwortwaae «
von Privat «u kaufen .

Angeb»te mit Pre e
uuler ^ ! r . BZ»4» i an die
Badische Presse".

tZollstSndig«. elegante

Sg !W ? !MiK !ung .
dkl. Eiche , m . vergold .
Schnitzerei, ebenso ein
grofter Smyrnatevvi »
sofort zu Verl BMA !k>
» rieaSitraftc 77. S. St .

Hoc!i,l ««ant »
VZn « ZnH,t,ii «,n

wege» Umzug preiswert
abzugeb . Anfraarn unt .
Nr . V»0lSN an » ie . Bad .
Presse " erbeten .

würde armem MSdchen
»u

mäftigem Preise abg b . ?
Offert , unter Nr . >N»liWk
"n die „ Bad . Presse " .
Äebr . T «zi»nal,vaa «
^ ?n«s Mit Sidal « und
K <j «Vsnu »as « zu kaufen
g«s
an

ek« Ät . Ang. ü . « A 'W
ii die „ Bad . Presse '

UUllZEI
'

mit und o ' « e «Seschklfte
Rillen , volels . Wirt -
l» «sten . Fabriken , teils
sofort beziehbar , zu ver¬
kaufen . kl>5
M . PvsW .

- iMs « .
Herrenstrahe »8 .

Kalk - Werk

Ein gut erhaltene » , in
der West - oder Südwest -
stadt gelegene » Hau »,
woniögl . 4 Zimnierivob «.
im Stock, zu kaufendes .
«nie « Nr . «UW7« «n die
«Obne Vermittle «^

Zttu . « a5. Pr «iie".

in flott «« R « t«iel >,wird
samt leb und totemJn '
oentar . sowie ca. is Mor
gen Ackerland dem Ber¬
tauf auoc « fekt . Kür
Auskunft Porto beilegen .

Angeb . unt . ? . ? . 4152
an kluctoU ^lossv . Pfvri -
teim . 2l>Z2a

k» !» d» n !
mit Br «« nrecht zu ver¬
kaufen . Ängebole unter
Nr . BZV2t8 an die » Bad
Presse " erbeten .

Kassenschrank
feuersicher , zu verkaufen
« ngeb. u . Nr . an
di e „ Bad . Preise " erv .

Hr «r «» fadr »ad , tdlS .
neue Bereifung , ig . Sa
ninchen iScheckeu » ». vif
V« » Etienttbrstr . vt .

5 » varlans ?»
nch .Schlafsimmerlhelln

komvl . lbilligl . 1 s »«,«rt >
iitber . Anzusehen Pofi -
ltrabe IS. P « rt . B ?S»?L

Kassenschrank .
zeeianet süt kleinere »
iveistlft , preiswert zuverkaufen . — Anfragen
unter Nr . an ^ ie
Bad . Presse " erbet -n.
S » Sn7l t« r . . nuftb . pol .

KPlWWlllNk
billig zu vert . B2277S

Brendelberxer .
Seitinastrakie SS . Part .

Pianino ,
schwai
dens
? n,t «
Bsi ?»

schwarz . last » »« . ?̂ ic »
enswar ». vorzltgt .
lnstr « « «nt , zu verks

Sirsckikt». II «. !V .

Kinderwagen
wenig gebr .. wie »e ».rei »w . , u verkf . VZZ77»

öblinaen . Hauvtftr . SNK
öner Stnderwage »

vi

und » lavvlvortwaaen »u
verkaufen . B2277»

Luisenstr . k«. IV lk».
Heller No » ru >aa «« .sowie al «vvf » o»twa «.

äußerst billig zu ver¬
kaufen . Watdbornstr . N .
S. Stock , recht» . »i?Z727

Liuderwag «» z. verk . u.
Kltwvsyortwaoe » ohneTach . Ludwtg -Wtlbelm -
strafte Z. II. l . M04V«
Sehr gut erbalten . Si ».
»rrlieaewaaen tiiorbae -
flecht) . neuer bl . Maf,«an»uo . mittl . Maur und
ein Vaar SerrenstiefelNr . 4Z . ,u VI. b. Schanz
Moltlestrake 4. nebe»
Kam . Martin . B227S5
2

feldgrau u . braun , mittl .Kigur . Maftarbeit , billigst
abzuaeben . B22k«bKarlftr . 7S. H tS .. Il . « » ,».

1 gut erhalt . , schwarze»
Biano mit gutem Ton ,
eb - nko ein Z »fa , beide»' rteden »ware , zu ver -
auken. Au erfragen

unter Nr . BNNZZ « in der
„ Bndilchen Preffe <

Anzug 180 Mt .
kür mittl , Kigur ^»» verk .

e 2S. vart .

Küäzenschaft
gut erh .. zu verkk. « :?M
Gl iimerstr . ZK. II , links .
Ein -.-tür . s6i »ner .? l« i-

»«rsiSv «» ! u . ein Paar
gute 2amts -!>« beNr . S8
billig zu verk . Zu erfr .
Kari - striedrtchktr . Rr . L2,
Zl. Stock. 2 . « locke. B2278L

g - SteMmWilen
von IM .« an zu verkf .
Schübenftr . KK. ;>ad . B- ?i-

Eßzimmer ,
Büfett , Breden ». Diwan .
Tviegel . Tisch u . Stühle
ut verkauf . Anzuieben
nach ft Nbr . B22SVI

Ublau dstr . v . vart .

ivlomaten ^. reibtifche ,
«rtiio . Echrank . Tische.

schreinere ! Rintheimer -
Str . 14. Werkstatt . B?» >

Utllllg Merl
Seltene Sache .
Neue holländische Aal -

flv « « l««» sen . da » Ve ie.
da » e » auf der Welt gibt
vreiSw . zu verk . BLüftSS
2.1 Kavellenstr . 4« . U.

EiNjelkktS SchlasMiZier
Olk. 1»SV. olle» modern
brll « tchen . ist zu verlaus .
Brenbeiber,i «r , Lelsing-
strafte LS . vart . B2 ?7Kt!

Billig ,u verk . : komvl.
schöne « Bett SM stark.
Kleiderschrank . Vertiko
zus. 6M BIIisch -Soka
»SN Federnbett . wie
neu . 27V »,/ . SluSziebtiich.
noch »euer Ztmmerttsch ,
» Stüble . Sosienstr . 12 .
3- « Ubr . B2S75»

>>iu verkausen Äli » sn «
Einricht -i n »?.Wa >>bkom¬
mode u . qrvfter Epie ^ei .
Ẑ asanenstr . 2 «. B 2741
Michs » . Vinei » »« »« .
wie neu . Schrank , « rbaf«.
Tilch ?e . zu verk . BS02W

florkstrafte 18. IV. . r

Diwans
neue . in PI «« » . Takch .. »..Stoff ezua bill . tu iierkt .
Polstermiidelli . R . Köb »
l»r . Schiiizenstr . 2S. B»e»

Vipl .-Schreiötisch
dopoelsitzig, vreiSw . zu
oeriaufen ^ « 2S8»«

Hirichstr . 88. vart .
Hu »« rtause « tu , Aut -
>aa 1 Bettstelle mit Rost

straften u . 1 Zwei -

H - Fahrrad1
Lest ! ugstrafte «4 . II .

Fahrrad '
KW . !,

-
Kronenftrafte ^7 . Ul.

ZFchmd . R
'eW ^

Bereifung ,
iSAeibiMme

'
non »

'

in sehr aizte« Zustande

Werwic.stra^ e S«. II.
Fahrrad

mit Sretl .. kompl.. wenig
gebraucht , zu verkaufen ,^ »zusehe» nach S Ubr .
BZW».? Uhlandstr . S, pt .
Zg üMKü ' Wlj gZMIM ?
m . G . v . ?>m > an zu nerk .Tchüftenltr . SZ. Oos .
F. rrr «» - und Damen -?1 r « v mit Gummi SM
U . 85,0 ^ zu verk . « aiser -
Allee Sl . vatt . B2Z7S1
^

voAk
' ^ s' oie ' oÄ ,

gute Bereifung , zu verks.
TchtiSenstr . 53 . Sof . B« i'

Damenrad
Knabenrad

billig , u verkf . NW7W
Müller . Moraeniir . 2S.

8MükZll!IskII- II. l!Wl !I!si!g
« >, » l .. <»Uim .. »« oerkaus .
« chitvenftr .Sd... Lad . B» «

Weg . Wegzug »u verk . :
Igrob .Spiegct .lCkristuS -
htld , 1 Ga » koch - « vvarat
L sl .^ off . Kasten . Z Blum ..
Vaicn . 1 Takelaiissaft u .
verschied, andere « , l̂n -
zuieben SamStag nachm.
Äet »s »eim«rtt «. 40. u .

i5as,rra0 - Zwei, »4«?
s. Herrn u . Tame . Sret -
laiis , vr . Gumm, . slir
A !N Mk . abzugeb . .V -n -
« an « >. ^ Sbringers tr . 28

tl .g» Zentner
Up

-
^ 2 ^ ^

zu verkaufen , ganz oder
geteilt , bei 1W80

Sitbler . Acrwigstr . SZ.

Glas - Ballons
gebraucht , di » I halten d
grSfterer Posten »b »n -
^ «b«>r . . 1l'7W

Werdervlav 44.
zu

verkauf . Kr » M«r , B« ?»
Gtefanienstr . 74 . S . Hos .

Badceiurichta . »« verkf
Grotze . gufteil ., weih

emaillierte Badewanne ,
ganz kuvs . Uadeoie ». ?' .
Batttrie u . Brause . Nir
Hvlz- it . Koblenseuernng .
neu u . ustgedrancht . »um
billigen Breiie von Mk.

. Interessenten be<
lieben Adresse unt . Nr .
BR )N» 4 in der Badischen
Dresse niederlegen

, B »«nd » lb «»t »r . S»?i?
Lessingstrabe

^. Zn verkauf . : S Sakko-
Anzüge lob . W. 48», so¬wie 1 Küchenichrank , ei«

ilch uud »wei Hocke«,. ««manu . Hirschirr . 40.x . Stock. BSS8S»
N-uer . dunkelbl. « n »ua .ntch: g«tr . . 1 Paar gelv«

dauerbaft « Schuhe, neu,Nr . 42 . I Vaar schwarzeneu« S -wu>t Nr . 59 . Z '
Damenlchirm«. x Ser -
rens« krni Sdazierstoit
zu verlausen . Vorksrr.
Nr M . II . r . B22SS5

Umständehalber guterblauer Mantel » od «»« nzvgftoft <».ZS Meter »
vrei »wert zu verkaufe ».Nähere » S . « t.» Bern »
barditr . S. IV. r . BMI »,

Cchirtivg . « ll !? °
â

»» geben Vr »b >. Herren -
str . 1Z. » Stock. BSZK5 »

« in Arauenbut nett ,
schwir , garniert , einige
Herren » Ailzhüte weich ,etniae n «n « eleg. Son¬
nenschirme . einige neu «
ichmiedeis. eleg . elektr .Kronen , einige gebr .
Ga »vendel , Graehin , H .»
Kaiierallee i
verbeten . 1N7»

För AorckiZrel ?.
l Doppet -Konditor -

dampsbackofen
neu . Sostem V « erd¬
fläche ie l .rwXl .so. billig
, u verlausen . Au ersrag .
bei »I« k . l »vrak » vt >,Backosenbaumeister ,V«U>»! veca . 'vi ck 18 .

Ziegendock .
lriisttoer . schöner , horn¬
loser Zuchtbock , hat zn
verk . HctU. « ««arten ,
strafte ^ a . II - B225K

Herr, Preiswert ,u ver¬
lausen . Martenstr . 7!t,parteitr«. B29ZÄ
Glltkili .
zu verkaufen . ^ .Meinier Ostendstr . 1l>

Prima starke , mittler «

LäiikrschVeiiie
O v« rka «fen . ^ 1l>7«1

->ve «. » rLnwink «!
Turmer » deimerstr . ZSS.

Tel efon »SSS" MotlSkiund . Rüd «.
11 Mon . alt . schSn Tier ,
sebr wa» s.. kinderlieb u.
acflüaelsr .. zu verk . Nah.
Klemm , Kühler Krna .
Üiannwalbalie ! B22711

Gut hergerichtet. Echlös
serbrrd mit Messln >1-
staua«, 2 aalvanisicrre
Keffel . 150 Liter . 1 starke ,
eichene Werkbank. 2 in
8«Z cm breit , hat zu vsrk.
v . Kölilcr Eaa -'nitl-in -
^ " Uvisir . <>,4. B^.' . ZI

GaSVÄgelofen
für S Schneiderbügeleis .,
sowie 1 Paar schwarze
Tatncti ' tirtel Nr . S8.
Matzarbeit , da klein,
bill . »Ii verkam . B ^ ' 7,»1

Augarteultr . 4S, I.

Wolfshunde
1 Rüde . S Hündinnen ,
lS Wochen alt . reinrassig ,
sehr schön , billig zu ^ crk.
Karl Kasser. Scherzbei «

lÄmt BüblI . «l »7>,
WachWer HoshNd

lAvstammung sramdsilch.
Tchiiserhundl . 4 Jadre
alt . zu verknus . BN7üi
2? ur tach. ^ tttingerstr .1»!. !

WttMel/SO
zu verkaus -n . R ««.P» rr .
« llmcndstr . ^L. U.

An llik kinWliiiksZiiIigft von MMN iinll llinnöliM
V /̂sr nieiit sseklleti sntgsgnsn ksnn , ^ ir6 persönlieii !

psrsönlicks ^ nrsmpslungsn IssLsn wir uns nielit sin . Wir übsrlssssn ss 6sm k^ udlikum 2U sntseks ^ ^ '

1 . unss ? « « srsn SU » I . o6or orwr SU » pspptlsoks ! bo » tvksn ,2» unssk^S ? jf«i»s akior «jßo lisr »sgonsnntsn rssllsn Ltiltuiilisntllv ^ nlvtiri^ »inr>,
Z . od v/ii ' « eivr ciis Svkukksnllls ? 6sn prvisstur - kordoigslükr « ksbsn .

V/ir offerieren :
Luis » iankv . . kür l2S .-
^ ^su « z,»Vd?s »'ktsg » svk «zZis , SS .—
öß « i »nom » Sonniags » i ! sf « I

in karbiZ unä sckwar ^ in allen l . eäersrten „

llomsn - LKIofol in sckwsr ? unä farkiss.
in allen I.e6ersrten . . . . von

SvkMSp ^ s vamon . » aIksokuZ » Ä
in allen ^.eclersrten '

I^ oi ' kigv llamvn Ißaldsokiiko .

LG . - bis HSV . -

. iür Nk . 9L .—

XInk > ai »» Ti ! v ^ « I tlen dilliZsten preisen .

Lssiclitigung oiins ksuf ^ zng gerns gsststtst . Ivsoo

Vrt8Sll88ekvK i(arl8rut>e lik8 Allgemeinen 0eut8vken Lewsli8ek3tt8bunlle8 .

'
sSi« !mch « Wer MlslüMmre .
Bet^ »en i?irm«n :

N . Breitbarth .
A . Sab » .
?! ob . Herten st ein .
L . Wolf . Hansa-KontektwnLbaU': .«Nees u . LSWe .Irnstetn u . Slbwarz .Rich Pabr .
?lacob Schnevcr .
Svieael u . Wels .
Leonb . ?> r « H .
Julius Löwe .Anna Guu « . Beiertdetm .Aua . Kuiterer . Darlandeu .Rob . Schneider , Rintheim .Gottlob Bolz . Grünwtnlel

liegen Drilliebiocken und DriSichbosen zum Vcr-
.' a» isvrcise von ie 20 .25 aus . Die Ware ist aus -
Ichlienlich sür Minderbemittelte der Stulommens -
aruvv .' ^ bcitiinmt . und darf nur gegen Bezugs ?
I^ rechtianna abgegeben werden , welche auf Antragin fter Prüfiinasltelle des Z>ürsorgeamteS — Neuesttdt . AuSstelliingSballc — ausgesertigt wird .

Karlsrube . 1 . oluli 1W ). 1078L
Städtische « cNridumwstelle.

Heidelbeeren
sofort lieserbar -- ------ --- -

oss»?i«rt i« Stil «ka« t und Lad « « ««»

Kraforst , Öbstgroßhandlung . Haslach
»ossa (Kinzigtal ) . Fernruf 47 .

Süddeutsche Maschwensabrik
und Eisengiekersi

etwa 2VV Arbeiter

sucht langfristige
Sniei -AllfträU.

Anfragen unter N ? 4170a an die
»Badische Prejse " erbeten

neu . kein Oberleder , fettfrei , n mm .stark u . Mehr
tu weiser QaalitSt . fortivmneiiv »̂,i ka, » s « n
a « l «

^
t.

^ ^ geböte unter Nr . tlSSa an die

Von a « r » sin «

W ? . K . Leks ?
fZÄMl lvk ütlilllW Mi! kiichWWs

10767 Lalsvrstr . 247
Spreeksw ^ eQ : 9—10. 3 —' /^ Ilkr .

»» « k

jeder Art werden meisterhaft , bei
billigster Berechnung ausgeführt

Zimmer -Beschäst « u » »
ani «lin « e» . Teleftn »85. BSZS01 Z


	[Seite 1920]
	[Seite 1920]
	[Seite 1920]
	[Seite 1920]
	[Seite 1920]
	[Seite 1920]

